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Die Singeborenenrevolte
auf den Rarolinen

W Die Weihnachtspauſe hat diesmal die Kunde von
dem ſchweren Verluſt gebracht den das Deutſche Reich auf
den öſtlichen Karolinen erlitten hat Die Ermordung des
Bezirksamtmanns Regierungsrat Böder und ſeiner drei
weißen Begleiter muß um ſo ſchmerzlicher empfunden wer
den als dieſe Kolonialbeamten in Ausübung ihres ſchweren
Berufs gefallen ſind Sie waren dabei die Jnſel Ponape
und die vorgelagerte kleine Jnſel Dſchokadſch durch die An
legung von Wegen urbar zu machen und ſind deshalb als
Opfer der deutſchen Kulturarbeit gefallen Zugleich zeigt
ſich aber an dieſem betrübenden Vorgang wieder wie
ſchwer es iſt die eingeborene Bevölkerung unſerer Kolo
nien ſelbſt nur für ſo nützliche Unternehmungen wie es die
Anlegung von gangbaren Wegen durch den Urwald iſt zu
gewinnen Beſonders die Einwohner der Jnſel Ponape
haben ſich ſchon ſeit Jahren gegen die Wegearbeiten ge
ſträubt und es wäre ſchon vor zwei Jahren zu einem Kon
flikt in dieſer Frage gekommen wenn nicht damals recht
zeitig ein deutſches Kriegsſchiff vor Ponape erſchienen
wäre Diesmal werden in kurzer Friſt ja gleichfalls drei
deutſche Kriegsſchiffe an Ort und Stelle
ſein aber ſie können nur die Schuldigen zur Rechen
ſchaft ziehen nicht mehr das Schickſal der deutſchen Beamten
wenden Der Widerſtand gegen die Wegearbeiten iſt wenn
man die Auffaſſung der Eingeborenen berückſichtigt be
greiflich genug Die Macht der Häuptlinge auf den Karo
linen iſt noch nicht gebrochen Die Bevölkerung ſteht in
einem Lehns und Hörigkeitsverhältnis zu
den Häuptlingen und war früher ſo gut wie rechtlos Jn
dieſer Richtung hat die deutſche Regierung vieles gebeſſert
ſie hat vor allen Dingen die Maſſe der Bevölkerung von
der Willkür der Lehnsherren befreit aber trotzdem will die
eingeborene Bevölkerung nichts dapon wiſſen daß ſie wenn
auch gegen Bezahlung zu den Wegearbeiten herangezogen
wird Sie lehnt es ab unter Aufſicht der Weißen zu
arbeiten und wie die Ermordung der deutſchen Beamten
zeigt iſt dieſer Widerſtand nur ſchwer zu brechen

Freilich ſcheinen auch noch Differenzen zwiſchen der
katholiſchen und der proteſtantiſchen Miſſion die leider
beide auf Ponape ſitzen mitgeſprochen zu haben Jedenfalls
geht aus der Revolte der Eingeborenen hervor daß noch
viel zu tun bleibt um auch nur die wichtigſte der Karo
lineninſeln dem deutſchen Einfluß völlig zu erſchließen
Dabei haben wir nun die Karolinen und Marianen bereits
ſeit dem Jahre 1897 in Beſitz Damals haben wir ſie be
kanntlich der ſpaniſchen Regierung abgekauft und zwar für
den ſehr anſtändigen Preis von mehr als 17 Millionen
Mark nach dem der Verſuch des Fürſten Bismarck ſie als
herrenloſes Gut zu beſetzen im Jahre 1887 an dem Wider
ſpruch Spaniens geſcheitert war Fürſt Bismarck ſah ſich
plötzlich vor einer tiefgehenden Erregung des ſpaniſchen
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Volkes die ſich bis zu der Drohung mit dem Kriege gegen
das Deutſche Reich verſtieg Einen ſolchen Preis war aber
die Lumperei der Karolinen wie ſich Fürſt Bismarck aus
drückte nicht wert Er veranlaßte deshalb den Papſt zu
ſeinem bekannten Schiedsſpruch durch den die Karo
linen Spanien zugeſprochen wurden Nach dem ſpaniſch
amerikaniſchen Kriege war Spanien freilich froh die Karo
linen gewinnbringend losſchlagen zu können

Aber die Erwartungen mit denen der
Staatsſekretär und ſpätere Reichskanzler von Bülow die
Erwerbung der Karolinen ankündigte ſind bisher nur zum
kleinſten Teil in Erfüllung gegangen Das darf uns frei
lich nicht entmutigen Und auch die Ermordung der auf
den Karolinen ſtationierten Beamten kann nur ein Sporn
ſein nun erſt recht in der zähen Kolonialarbeit auf den
Karolinen fortzufahren Aber Mühe genug wird es noch
koſten wie ſich jetzt wieder gezeigt hat
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Späte Meldung über den AHufstand auf Ponape
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt offiziös
Jn der Preſſe iſt der Annahme Ausdruck verliehen die

Nachricht über den Aufſtand auf Ponape ſei bereits ſeit längerer
Zeit an amtlicher Stelle bekannt geweſen und der Oeffentlich
keit vorenthalten worden Demgegenüber wird feſtgeſtellt daß
die erſte Nachricht darüber durch das am 26 Dezember hier
eingetroffene Telegramm des ſtellvertretenden Gouverneurs aus
Jap hierher gelangte Am gleichen Tage wurden die Ange
hörigen der Ermordeten durch behördliche Vermittelung benach
richtigt am ſolgenden Tage wurde der Jnhalt des Telegramms
veröffentlicht Ein aus Rabaul über Sydney ab
geſandtes Telegramm über die gleichen Vor
gänge traf erſt am 27 Dezember ein

Das ſpäte Eintreffen dieſer Nachrichten erklärt ſich daraus
daß weder Ponape noch Rabaul irgendwelche telegraphiſche Ver
bindung beſitzen Der einzige Ort in dem ganzen Schutzgebiet
der Kabelverbindung beſitzt iſt Jap in den Weſtkarolinen
welche Jnſel von Ponape über 1000 Seemeilen entfernt iſt
Der Poſtdampfer Germania welcher die regelmäßige Ver
bindung der Hauptplätze in dem Jnſelgebiet untereinander und
mit Hongkong einerſeits Sydney anderſeits vermittelt traf im
November in Ponape ein Bis dahin hatte jedenfalls irgend
welche Möglichkeit für Ponape gefehlt eine Verbindung mit
der Außenwelt herzuſtellen Die Germania lief nun als
ſie die bedrohte Lage der Europäer in Ponape erkannte an
ſtatt ihre Reiſe fortzuſetzen direkt von Ponape nach Rabaul
dem Hauptort des Schutzgebietes um Hilfe herbeizuholen Dar
auf begab ſich wie in dem Telegramm gemeldet der ſtellver
tretende Gouverneur mit den verfügbaren farbigen Polizei
ſoldaten wiederum auf direktem Wege nach Ponape und re
quirierte gleichzeitig den in Neuguinea befindlichen Kreuzer
Cormoran zur Anterſtützung Nachdem die Polizeiſoldaten

in Ponape gelandet waren hat ſich dann die Germania nach

damalige

Halle a Freitag den 30 Dezember
r r

Jap begeben und nunmehr war erſt die Abſendung des am
26 Dezember hierher gelangten Kabels möglich Jn Rabaul
war nach dem Telegramm die Nachricht mit der Germania
am 30 November eingetroffen die erſte Verbindung mit einem
Orte mit Kabelverbindung ſtellte der am 17 Dezember von
Kabaul nach Sydney abfahrende Lloyddampfer her welcher
fahrplanmäßig am 26 Dezember in Sydney eintreffen ſollte

Berlin 29 Dez Amtlich wird gemeldet S M S
Emden iſt geſtern von Tſingtau S M S Nürn

berg am gleichen Tage von Hongkong nach Ponape in
See gegangen

Dentsches Reich

Beiſetzung des Grafen Balleſtrem
4 Die Beiſetzung des Grafen Balleſtrem iſt am

Donnerstag in feierlicher Weiſe in der katholiſchen Kirche
in Ruda in Oberſchleſien vollzogen worden Pfarrer
Bertzig aus Biskupitz hielt die deutſche Trauerrede Die
polniſche Trauerpredigt hielt Pfarrer Og an aus Ruda
Als Vertreter des Kaiſers erſchien der Herzog zu Tra
chenberg Fürſt zu Hatzfeld Als Vertreter des Präſi
diums des Reichstages Vizepräſident Schulz und der
Direktor des Reichstages Geheimrat Jungheim ſowie der
größte Teil der Zentrumsabgeordneten aus beiden Häuſern
als Vertreter des Präſidiums des Abgeordnetenhauſes Ge
heimrat Porſch Auch eine große Anzahl von Mitglie
dern des Herrenhauſes war erſchienen ferner der größte
Teil der ſchleſiſchen Ariſtokratie Jn der Krypta der Kirche
erfolgte hierauf die Beiſetzung

Sozialdemokratie und Studentenſchaft
z Der Vorwärts beſchäftigt ſich in einem Artikel mit

der deutſchen Studentenſchaft nicht etwa um in ihr Anhänger
für die Sozialdemokratie zu werben ſondern um ſie recht
gründlich vor den Kopf zu ſtoßen cEr meint die Sozialdemokratie habe im Proletariat
noch wahrhaftig genug zu tun und könne die Studenten
und Akademiker getroſt ſich ſelbſt überlaſſen
Der Klaſſencharakter der Sozialdemokratie legt dieſen Schluß
eigentlich ſehr nahe und dennoch gibt es unter den Studenten
und auch unter den älteren Akademikern viele Tauſende die
ſich zur Sozialdemokratie bekennen Das iſt i w
ihr gutes Recht und nichts wäre abgeſchmackter als ſie für
liberale Parteien einfangen zu wollen Aber die Frage
hat ſchließlich auch noch eine andere Seite Während die
Gründe die den Arbeiter zur Sozialdemokratie treiben ver
ſtändlich ſind werden nach der Auffaſſung der Köln Ztg
der wir dieſen Artikel entnehmen die Akademiker
meiſtens nur durch ihre Laune bei der Sozial
demokratie gehalten Während der Durchſchnitts
angehörige einer Partei ein ſich irgendwie kundgebendes Jnter
eſſe an der Durchführung des Programms der Partei zu der
er ſich bekennt hat läßt der akademiſche Sozialdemokrat ſich in
der Regel von einer radikalen Laune treiben Weil er kein
politiſches Verantwortlichkeitsgefühl hat wählt er ſozialdemo
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n Welches iſt das oberſte Geſetz der Sparſamkeit
Die Antwort iſt anſcheinend ſo leicht zu geben und dennoch

bin ich überzeugt daß die Mehrzahl meiner Leſer nicht gleich
im erſten Augenblick die richtige darauf finden dürfte Sie
werden wahrſcheinlich ſagen Das oberſte Geſetz der Sparſam
keit beſteht darin daß man zuerſt das Notwendige anſchafft
und dann das Ueberflüſſige notabene wenn man für dieſes
noch Geld übrig behält Das klingt ſehr einleuchtend aber

was iſt das Notwendige Der eine hält dies der andere
jenes dafür und jeder hat von ſeinem Standpunkt aus recht
denn um beſtimmen zu können was für einen Menſchen not
wendig iſt muß man ſeine Stellung in der Welt ſeine
Familienverhältniſſe ſeine Geſundheit ſeine perſönlichen Be
dürfniſſe und noch vieles andere kennen Wenn es z B für
ie im Kreiſe der Jhrigen lebende Hausfrau und Mutter im

großen und ganzen genügt wenn ſie zierlich und ſauber aber
einfach gekleidet geht ſo iſt die erwerbende Frau natürlich
kommt es auch bei ihr auf den Beruf an den ſie ausübt
unter Umſtänden darauf angewieſen einen gewiſſen Toiletten
luxus zu entfalten ſofern ſie ſich nicht ihr Fortkommen auſs
äußerſte erſchweren wollte Jn vielen Fällen iſt daher ein
elegantes Koſtüm das Allernotwendigſte für ſie Und ebenſo
verhält es ſich mit allen anderen Dingen

Jm übrigen fragt es ſich auch noch ſehr ob übergroße Genügſamkeit ind Anſpruchsloſigkeit vom ökonomiſchen Stand

punkt aus ſo ſehr zu empfehlen ſeien Wie im Leben der
Völker Fortſchritt und Bedürfnis ſtets Hand in Hand gehen

ſo tun ſie das bis zu einem gewiſſen Grade auch in dem des
einzelnen Uebertriebene Anſpruchsloſigkeit ſetzt dem Vor
wärtsſtreben ein Ziel woraus erfolgt daß Menſchen die gar
keine Bedürfniſſe haben zwar einige Erſparniſſe machen aber
dennoch ſelten zu bedeutendem Wohlſtand gelangen Jch habe
eine Frau gekannt die praktiſchſte und erfolgreichſte die
mir je vorgekommen iſt die ſofern ſich ein Bedürfnis in ihrer
Familie geltend machte nicht gleich vorweg erwog ob es nicht
überflüſſig wäre ſondern ſich zu allererſt fragte Wie kann ich
dies Bedürfnis koſtenlos oder wenigſtens mit kaum nennens
werten Geldopfern erfüllen Erſt wenn ſie fand daß dies
unmöglich war ließ ſie die Sache fallen aber ſie machte faſt
immer einen Weg ausfindig um das Gewünſchte zu erlangen
Sie erreichte es vielleicht nicht genau in der Weiſe in der
man ſich s erſehnte aber gerade hierin lag es begründet daß
die Familie auch bei dem was zu ihrem Vergnügen und zum
Schmuck ihres Daſeins diente nie über ihre Verhältniſſe hin
ausging und das zwar viel weniger als andere die ſich von
zehn Wünſchen kaum einen befriedigten Jch will hiervon
ein paar Beiſpiele geben Ach wie gern möchte ich doch auch
einen Garten haben in dem wir ſpazieren gehen unſere Mahl
zeiten einnehmen Früchte und Blumen pflücken könnten ſagte
der Mann Wahrſcheinlich dachte er an eine Villa mit Ve
randa und Parkanlagen Dazu langte es nicht aber die Frau
ließ ſich die Sache durch den Kopf gehen und mietete ſich ein
winziges Stückchen Lond für ganz außerordentlich wenig Geld
bebaute es mit den Jhrigen und errichtete darauf eine Bohnen
laube in der man abends ein Butterbrot aß und den auf der
Spirituslampe bereiteten Tee trank Der Mann hatte ſeinen
Garten aber koſten tat er nichts denn ſoviel erntete man
ſchließlich doch darin um die Auslage für die Miete einzu
bringen Ein andermal erſehnte das Paar ſich einen ſommer
lichen Landaufenthalt mitſamt den Kindern Der Mann war
Maler allerdings kein bedeutender aber ſo weit reichte ſeine
Kunſt doch um die Bauern in der Provinz zu deren Zufrieden
heit abzukonterfeien mit dem beſcheidenen Ertrage dieſer VPor
trätmalerei beſtritt man den Aufenthalt in dem billigen Dörf
chen Gelegentlich dieſer Reiſe ſpielte ſich noch folgender Vor
fall ab Der Mann wünſchte Lektüre während der Eiſenbahn
fahrt und zwar einen modernen Roman was tat die erfin
dungsreiche Frau Sie kaufte einige Kilo Zeitungsmakulatur

ne zz zließ von dem älteſten Jungen die Feuilletons herausſchneiden
und heften das übrige Papier verwendete ſie zur Emballage
der Malgerätſchaften Dieſe letzte Geſchichte entbehrt n
nicht ganz der Lächerlichkeit aber immerhin hatte der Mann
doch ſeine Reiſelektüre zu einem Koſtenpreiſe der entſchieden
rege war als die Leihbibliotheksgebühr während mehrerer
Wochen

Man ſieht aus dem Erzählten daß das Sichverſagen aller
Bedürfniſſe keineswegs immer das oberſte Geſetz der Spar
ſamkeit iſt Aber welches ſonſt iſt es Jch meine es beſteht
darin daß man das Geld ſo wenig wie möglich zerſplittert
oder richtiger geſagt daß man für die Summe die man in der
Lage iſt auszugeben immer den möglichſt großen und wich
tigſten Gegenſtand anſchafft

Die Hausfrau findet zu Beginn einer Saiſon ihre Gar
derobe bedürftig Es fehlt ihr Mantel Hut Kleid Unter
rock Bluſen Morgenrock Schürzen und Handſchuhe und zwar
iſt jedes dieſer Bedürfniſſe gleich dringend aber ſie hat nur
dreißig Mark zu ihrer Verfügung Soll ſie nun gehen und
ſich dafür einen Hut eine Bluſe eine Schürze und ein Paar
Handſchuhe kaufen Nein ſie ſoll ſich vorher vergegenwär
tigen welches unter dieſen Sachen das bedeuteudſte und am
ſchwerſten anzuſchaffende Stück iſt und ſich mit dieſem einen
vorerſt begnügen Es kann kein Zweifel darüber beſtehen daß
dies der Mantel iſt Sie tut gut ihre ganzen dreißig Mark
dafür auszugeben um ihn ſo gut und gediegen zu bekommen
als es in Anbetracht ihrer geringen Mittel möglich erſcheint
Dann beſitzt ſie einen ordentlichen Garderobenſtand der einige
Jahre lang vorhält und ihr inzwiſchen geſtattet das disponible
Geld anderweitig zu verwenden Das Vorhandenſein desſelben
iſt ein großer Vorteil für ſie ein viel größerer als der Beſitz
ſo und ſo vieler kleinerer Stücke denn geringere Summen
zur allmählichen Anſchafſung derſelben kann ſie leichter zu
ſammenbringen ob es ihr aber in abſehbarer Zeit gelingen
würde dreißig Mark auf einmal zur Verfügung zu haben iſt
eine andere Frage Jndes ſie braucht für den Augenblick auch
noch eine ganze Anzahl von Dingen ebenſo nötig wie den
Mantel aber da ſie alles auf einmal nicht kaufen konnte ſo
wird es ihr immer noch leichter werden die kleineren Sachen
aus Reſtbeſtänden koſtenlos zu ergänzen als den Mantel
Einen Hut kann eine prakliſche Frau ſich ſtets weit Hilfe des
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kratiſch dieſe in den Städten zahlreichen Kreiſe vone ter iſt nun intereſſant e das Hauptblatt der
Sozialdemokratie das deutſche Studententum fkritiſch ſichtet
Es ſchreibt

Dabei wird ohne weiteres verſtändlich daß man die aus
ſchließlichen Alkoholiker Typus BoruſſigeBonn
d h das feudale Korpsſtudententum überhaupt völlig außer
acht laſſen darf Da ſie jedoch als künftige Regierungspräſi
denten und anderweitige Vorgeſetzte ein gewiſſes Jntereſſe be
anſpruchen ſeien ſie durch die frühzeitig auftretende
Luſt glatzze oberhalb des imaginären Gehirnskurz
aber genügend charakteriſiert Doch auch die übrigen mehr
bürgerlichen Korporationsſtudenten die gleichfalls
zum weitaus größten Teil nur als Konſfumenten von
Weingeiſt und allenfalls Ehrlich Hata 606 von
Wichtigkeit ſind dürfen wir ohne uns einer groben Unter
laſſungsſünde ſchuldig zu machen ſtillſchweigend übergehen
Dieſen Leuten gegenüber war es ſicherlich berechtigt daß ein

auch von Gegnern als Kenner der Verhältniſſe angeſehener
Parteigenoſſe ihnen zurief Bleiben Sie nur in Jhrer Ver
ſumpfung ſtecken es geſchieht der Welt kein Schade damit Jn
dieſem zum mindeſten nicht unbeträchtlichen Teil der geſamten
Studentenſchaft iſt wahrhaftig nichts von jenem friſchen idealen
Zuge der nach der oft und gern ausgeſprochenen Ueberzeugung
begeiſterter Fachleute durch Deutſchlands akademiſche Jugend
hindurchwehen ſoll zu ſpüren Jmmer mehr nimmt zahlen
mäßig das Brotſtudententum zu das ſich meiſt aus den
wirtſchaftlich am ſchlechteſten geſtellten Schichten des Kleinbürger
tums vor allem des Beamtentums rekrutiert Da für dieſe
unglückſeligen Exiſtengzen lediglich das Beſtehen ihres
Examens und die Erlangung einer feſten Anſtellung wo
möglich mit Penſionsberechtigung erſtrebenswert weil nötig
iſt kommen ſie als Mitkämpfer in der proletariſchen Bewegung
ebenfalls nicht in Betracht Das gleiche gilt natürlich von denen
die etwa aus Neigung und Liebe zu ihrer Fach
wiſſenſchaft allem anderen weltfremd gegenüberſtehen
Doch dieſe Gattung kommt wenn überhaupt ſo doch wohl nur
ſehr ſpärlich vor der Kapitalismus hat längſt den wiſſens
durſtigen Muſenjünger zum bezahlten und zwar knickerig
bezahlten Lohnarbeiter degradiert Die beiden
eingigen größeren Gruppen in denen überhaupt Leben pulſiert
ſind die Freiſtudentenſchaft und der ſogenannte Frei
bund

Die Studentenſchaft beſteht im weſentlichen aus den vier
Gruppen die vom Vorwärts in teils ſchnoddriger teils
wegwerfender Weiſe charakteriſiert werden Jn unſeren
ſtudentiſchen Körperſchaften und Verbänden die der Vor
wärts als Tummelplätze ausſchweifender Nichtsnutze malt
ſteckt ein gut Teil jugendlicher Friſche anſtändiger Geſinnung
und geſunder Strebſamkeit Ein ehrlich betriebenes Brot
ſtudium aber vermittelt immerhin ſo viel daß die Akademiker
wenn ſie in Amt und Würden gekommen find gegen ſozial
demokratiſche Ueberrumpelungen geſichert ſind Die ſozialdemo
kratiſchen Schmähungen des Studententums werden zur
Klärung der dunkeln Begriffe die man noch vielfach in aka
demiſchen Kreiſen über das Weſen der Sozialdemokratie hat
weſentlich beitragen

Franzöſtſche Phantaſten zur Hoffagd
in Skiernewire

Mit lebhaftem Jntereſſe verfolgen die Pariſer poli
tiſchen Kreiſe das Jagdrendezvous von Skiernewice mit Rück
ſicht auf die erwarteten politiſchen Folgen dieſer Begegnung
öſterreichiſcher und ruſſiſcher Mitglieder der Dynaſtien Echo
de Paris erklärt Frankreich dürfte ſich über eine ruſſiſch
öſterreichiſche Ausſöhnung und den dadurch
bedingten Rücktritt Aehrenthals freuen wenn
nicht eben auch in dieſer Angelegenheit wieder der deutſche
Einfluß allzu ſpürbar wäre Frankreich habe zwar keinen An
laß Aehrenthals Anwalt zu machen aber dieſe deutſchen Jn
trigen müßten ihm in dieſer Sache begründetes Mißtrauen
einflößen Jn Petersburg möge man ſich er
innern daß Deutſchland ſich ſeine Dienſte
teuer bezahlen zu laſſen pflege Das Blatt er
innert an Bismarcks Sieg über die ruſſiſche Diplomatie im
Jahre 1884 der mit dem Namen Skiernewice verknüpft iſt

Rußland darf heute nicht durch den Wunſch Oeſterreich durch
Aehrenthals Verabſchiedung zu demütigen ſich dazu verleiten
laſſen aufs neue Deutſchland in die Falle zu gehen widerte auf die Huldigungsanſprachen der Präſidenten der

Heer und Flotte
General Ewald v Kleiſt f Jn ſeiner Wohnung in

der Jäger Allee 1 zu h m iſt heute mittag 2212 Uhrder frühere Kommandierende General des 1 Armeekorps
und Chef des Jnfanterie Regiments Graf Dönhoff Nr 44
im 87 Lebensjahr an den Folgen eines Schlaganfalls den
der e Offizier vor einiger Zeit erlitt geſtorben

it General Ewald v Kleiſt iſt der Sentor der
früheren Kommandierenden Generale dahingegangen
Während des däniſchen Feldzuges war Major von
Kleiſt Adjutant beim Oberkommando der verbündeten
Armeen in Schleswig Holſtein und nahm an der Erſtür
mung der Düppeler Schanzen und dem Uebergang
nach Alſen teil Jm Feldzug 1866 befehligte er das
1 Bataillon des 1 Garde Regiments z F Er zeichnete ſich
bei Soor und Königinhof aus und erwarb bei König
g räſtz den Orden Pour le mérite Nach dem Feldzug zum
Oberſtleutnant ernannt wurde er am 21 Februar 1867
Kommandeur des Lehrinfanterie Bataillons und bereits ein
Jahr ſpäter mit der Führung des Grenadier Regiments
Rr 89 beauftragt das er auch im Feldzug gegen
Frankreich als Oberſt befehligte Auf den franzöſiſchen
Schlachtfeldern erwarb er das eiſerne Kreuz zweiter und
erſter Klaſſe

Das Kaijiſermanöver 1911 findet wie bereits feſt
geſetzt zwiſchen dem Gardekorps dem 2 Pommerſchen und
dem 9 Armeekorps ſtatt Das Manövergelände
wird hauptſächlich den ſüdöſtlichen Teil der Provinz
Schleswig Holſtein die beiden Großherzogtümer
Mecklenburg Schwerin und Mecklenburg Strelitz Vorpom
mern nebſt einem großen Teil Hinterpommerns den nord
öſtlichen Teil der Provinz Hannover ſowie den nördlichen
Teil der Provinz Brandenburg umfaſſen

Eine beachtenswerte Maßregel wird darin beſtehen daß
die Bataillone der Fußtruppen die am Kaiſermanöver teil
nehmen werden durch Einziehung von Reſer
viſten auf eine Ausrückſtärke von 700 Unter
offizieren und Gemeinen alſo auf etwa 24 der
vollen Kriegsſtärke gebracht werden ſollen dadurch erhalten
nämlich die Manöver noch einen beſonderen Wert für die
Uebung und Verwendung der Jnfanterie Bei den Jnfan
terie Regimentern zu zwei Bataillonen wird für die Herbſt
übung ein drittes Bataillon durch Einziehung von Reſer
viſten aufgeſtellt die 14 Tage vor Beginn des Manövers
eintreten müſſen Bei den Armeekorps ſoll ferner eine
kriegsmäßig zuſammengeſetzte Kavalleriediviſion auftreten
die ſoweit erforderlich iſt durch Abgabe von Kavallerie
anderer Armeekorps gebildet wird Auch die Hochſee
flotte wird ſich an den großen Herbſtübungen beteiligen
und zwar ſind als Gelände die Oſtküſte des ſüdlichen Schles
wig Holſtein und die mecklenburgiſche Küſte in Ausſicht ge
nommen ſo daß die Küſtenmanöver hauptſächlich in der
Mecklenburger Bucht beſonders in der Lübecker Bucht ſowie
in der Gegend der Jnſel Rügen abgehalten werden Das
Hauptquartier des Kaiſers ſoll ſich in Neuſtrelitz befinden

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hat die ſtändigen Mitarbeiter Dr Schönrock und

Profeſſor Dr Gehrcke zu Kaiſerlichen Profeſſoren und Mitgliedern
der Phyſikaliſch Techniſchen Reichsanſtalt ernannt

Ordensverleihungen Dem außerordentlichen Profeſſor in
der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität in Greifswold Ge
heimen Regierungsrat Dr Wilhelm Holtz dem Direktor der
Univerſitätsbibliothek in Göttingen ordentlichen Profeſſor in
der philoſophiſchen Fakultät Geheimen Regierungsrat Dr Richard
Pietſchmann iſt der Königliche Kronenorden dritter Klaſſe dem
Vorſitzenden des Vorſtandes des Konſervatoxiums der Muſik in
Köln Bankier Königlich ſächſiſchen Generalkonſul Albert Frei
herrn von Oppenheim zu Köln der Rote Adlerorden zweiter
Klaſſe verliehen worden

Ausland
Erzherzog Franz Ferdinands

Delegationsrede
S Aus Budapeſt wird uns gemeldet
Bei dem Empfang der Delegationen in der Hofburg er

Vorhandenen beſchaffen ſie trennt vom vorjährigen Aufpu
herunter wäſcht und bügelt Seide Band und Spitzen kräuſelt
die Federn friſch biegt die Blumen zurecht beſchneidet ſie an
den Rändern und ſteckt ſich alles der neuen Mode entſprechend
friſch auf Der Hut wird vielleicht hohen Anſprüchen nicht
genügen aber ſie wird ihn tragen können ohne aufzufallen
Mit Bluſe und Schürze kann ſie recht gut warten dieſe Bedürf
niſſe ſind ganz gewiß nicht ſo dringend denn ſie beſitzt ſicher
von dieſer wie von jener ein paar waſchbare die ſie dann nur
öfter zu waſchen braucht außerdem wird ſie ſchon im Laufe
der nächſten zwei bis drei Monate wenn ſie konſequent jede
Woche fünfzig Pfennig zurücklegt ſo viel erübrigen um ſich
ein paar billige Reſte Kattun oder Barchent zu kaufen aus
denen ſie ſich mit Hilfe der Maſchine raſch eine einfache Bluſe
und eine Schürze näht Das gleiche gilt für Unterrock und
Morgenrock Man kann ſich da mit gutem Willen ſchon eine
Zeitlang durchſchwindeln Die Handſchuhe Jſt es Sommer
ſo kauft ſie ſich für wenige Pfennige ein Knäuel Garn und
häkelt ſich ein Paar klare Halbhandſchuhe iſt es dagegen Winter
ſo ſtopft ſie ſich ihre alten wollenen bis ſie eine Mark zu
ſammengeſpart hat um neue zu kaufen Es bleibt alſo nur
das Kleid deſſen Mangel ihr Schwierigkeiten bereitet Aber
immerhin auch ein Kleid läßt ſich leichter anſchaffen als ein
Mantel Da hilft nun eben nichts ein altes muß für dieſe
Saiſon noch e Ordnung gebracht werden und in
der nächſten kann ſie das ganze Geld das ſie für die Toilette
verwenden darf dafür ausgeben denn es iſt nach dem Mantel
das größte Stück deſſen ſie bedarf Wenn ſie auf dieſe Weiſe
vorgeht ſo wird es ihr viel leichter werden einer anſtändigen Garderobe zu gelangen als wenn e zuerſt einige
kleine billige Sachen kauft Man muß ſich eben immer gegen
wärtig halten daß je kleiner das Stück iſt deſto weniger
ſchwierig ſich ſeine Beſchaffung erweiſt und das nicht nur weil
es billiger iſt ſondern mehr noch weil man es aus vorhan
denen Reſten ergänzen kann Eine Frau die nur ein ſehr be
ſcheidenes Nadelgeld hat ſollte ſich z B nie einen Schleier
eine Halsſpitze ein Bändchen od ähnliches kaufen weil ſich
ſtets die Möglichkeit findet die Ausgabe zu umgehen

habe für das Geſagte in meiner nächſten Nähe ein
el welches zeigt wie man es nicht machen ſoll Die be

Dame hat trotzdem ſie in guten Verhältniſſen lebt

n Erzherzog Franz Ferdinand im Namen deg
aiſers

Es iſt mir der ehrenvolle Auftrag
Seine kaiſerliche und königliche apoſtoliſche
treten Die Gefühle treuer Anhänglichkeit an die allerhöchſte

teil geworden
ajeſtät zu ver

Perſon Seiner Majeſtät die Sie ſoeben zum Ausdruck ge
bracht haben werde ich nicht verfehlen Seiner Majeſtät zur
Kenntnis zu bringen Jndem ich Sie am Beginn der hre
Wirkungskreis vorbehaltenen wichtigen Tätigkeit im Namen
Seiner Majeſtät begrüße hebe ich zunächſt Allerhöchſt deſſen
wahre Genugtuung darüber hervor daß die aus
wärtigen Verhältniſſe ſich durchaus er
freu lich geſtalten Geſtützt auf ihre Allianzen und dankden guten Kriehnngen zu allen Mächten wird die Monarchie

auch künftighin ihre i erfolgreichen Bemühungen
für die Erhaltung und Befeſtigung des Friedens näch
drücklichſt fortſetzen Das Erfordernis der Kriegsverwaltung
für das Heer weiſt 4t en das r eine Steigerung aufwelche die endliche ihtigſtelung er einzelnen Budgetpoſten

bezweckt Die Kriegsmarine hingegen benötigt die
Bewilligung größerer Mittel um ſich angeſichts der einſchlägigen Horbereitungen aller anderen Mächte auf der

Höhe ihrer Aufgabe zu erhalten Dieſe Kreditforderung wird
aber nicht bloß die Schlagfertigkeit der Kriegsmarine erhöhen ſondern auch wirtfhaftlichen Nutzzen bringen

Von Sr k und k Majeſtät en Jhnen den Ausdruck
des Allerhöchſten Vertrauens in Jhre bewährte Einſicht und
Jhren patriotiſchen Eifer kundzugeben wünſche Jhren
Arbeiten beſten Erfolg und heiße Sie herzlichſt willkommen

Die Anſprachen der Präſidenten der beiden Delegationen
Baernreither und Graf Zichy klangen in Hoch und Eljenrufe
auf den Kaiſer aus

Eiſenbahnmiſere in Frankreich und Italien
Wie auf den franzöſiſchen Eiſenbahnen die Verkehrsnot

infolge mangelhafter Dienſterfüllung der Angeſtellten einen
immer größeren Umfang annimmt drohen auch in Jtalien
ähnliche Zuſtände Es wird darüber gemeldet

Rom 29 Dez Die Eiſenbahner haben ſich in einem
Referendum gegen das Aufbeſſerungsprojekt Sacchis ge
wendet das den Gehaltsetat um 20 Millionen vermehrt
Sie drohen mit dem Ausſtand

ierzu bemerkt der feke Romano wenn die Unerſätt
lichkeit der ine wen e wirklich um den geſunden Ver
ſtand bringen ſollte müſſe ſich das Land mit männlicher Kraft
an die Vorſchrift des Evangeliums halten Seid bereit

Indeſſen werden die Zuſtände auf der franzöſiſchen ſtaat
lichen Weſtbahn von Tag zu Tag unhaltbarer Nachdem vor
ein paar Tagen die Baumwollſpinnerei von Lemarchand im
Weichbilde von Rouen ihre Pforten wegen Mangels an Roh
ſtoffen hatte ſchließen müſſen iſt Mittwoch das Mühlenwerk
von Leroy in Ypvetot dieſem Beiſpiele gefolgt Mehrere
hundert Arbeiter ſind dadurch wieder brotlos geworden z
vorigen Monat hatte die ſtaatliche Weſtbahn den durch die
Anordnung geſchädigten Induſtriellen und Handelsleuten der
Gegend nicht weniger als 400 000 Frank Schadenerſatz zu
zahlen und neue erhebliche Schadenerſatzanſprüche ſind in
zwiſchen geltend gemacht worden

Das Maßaker in Syrien
Einzelheiten über das Maſſaker in Kerak in Syrien be

richtet der B Z a zufolge der ſoeben nach Jeruſalem
zurückgekehrte engliſche Miſſionar Archibald Fodaro der ſeit
Jahren unter den Beduinen öſtlich des Jordans lebt Er
diente einer Geſellſchaft amerikaniſcher Touriſten als Führer
und hat dem Maſſaker in Kerak beigewohnt e

Fodaro kam mit der Geſellſchaft am 3 Dezember an und
ſuchte am folgenden Tage den Muteſſarif Landrat auf um
eine Eskorte nach Tetra zu erhalten Jn ſeiner Gegenwart
trafen zwei Druſen ein die der Gouverneur ziemlich kurz und
hochfahrend behandele Am 5 Dezember erſchienen plötzlich
von allen Seiten große Mengen bewaffneter Beduinen er
ſtürmten die Stadt und plünderten den Konak des Muteſſarif
Sie raubten 300 000 Francs die zu Expeditionszwecken be
ſtimmt waren Die Meuterer plünderten dann die Stadt
und währenddeſſen liefen die Anführer durch die Straßen und
ſchrien Tod allen ſchont nur die Hebräer und die Chriſten
Der Gouverneur verſuchte verkleidet zu entfliehen wurde je
doch erkannt und ermordet Die Beduinen drangen ſodann in
das Militärſpital töteten die Wache und ſämtliche Jnſaſſen
Darauf ſteckten ſie die Stadt in Brand die vollſtändig ein
geäſchert wurde

infolge verſchiedener Umſtände ſehr wenig für ihre Kleidung
auszugebendes Geld aber immerhin würde ſie ſofern ſie es
richtig anfinge doch in der Lage ſein ſauber und zierlich ge
kleidet zu gehen Es fehlt ihr aber alles Jch kann kein
Theater kein Konzert kein Reſtaurant beſuchen weil ich keiſte
paſſende Bluſe beſitze klagte ſie Warum beſitzen Sie ſie
nicht fragte ich Es iſt Jhre Schuld Aber wenn ich
nicht das Geld habe eine zu kaufen vBitte rechnen Sie
nach vor vierzehn Tagen haben Sie ſich einen Schleier ge
kauft für 1,50 Mark kurz vorher ein paar Spitzenreſte zu
Jabots für 80 Pfennige weiter ein Ende roſa Band zu einer
Schleife für das Unterziehleibchen für 40 Pfennige einen
Gürtel für 2 Mark eine Hutnadel für 50 Pfennige ein Stück
Futterſeide um den Hut zu füttern für 70 Pfennige ein paar
Schnüre Perlen um Franſen an das Handtäſchchen zu machen
für 40 Pfennige einen halben Meter Samtband zu Schleifen
auf die Filethandſchuhe für 20 Pfennige ein Stück Soutache
um eine alte Schürze zu beſetzen für 30 Pfennige und zwei
große Pompons an die Schürzenſchnüre für 20 Pfennige
macht alles zuſammen 7 Mark Dafür hätten Sie eine ganz
nette ſeidene Bluſe bekommen mit der Sie den ganzen Winter
ſo wenig wie Sie ausgehen Theater und Reſtaurants hätten
beſuchen können And Sie werden doch nicht im Ernſt behaupten
wollen daß der Ankauf aller jener Kleinigkeiten unausweich
lich war Der alte Schleier durch Spiritus gezogen und ge
bügelt hätte noch genau ſo lange gehalten wie der neue die
Spitzenreſte zu den Jaßots und roſa Band für die Schleife
waren gänzlich überflüſſig und wenn Sie ſie durchaus
wünſchten ſo hätten Sie von Jhrer alten zerriſſenen Tüllbluſe
die Spitzen abtrennen waſchen und Jabots aus den beſten
Stücken verfertigen und für die Schleife im Flickſack ganz gewiß
ein Ende Band finden können wenn es nicht gerade roſa war
ſo war es blau oder grün Der Gürtel hätte ſich aus dem
Goldroſettenband des Winterhutes herſtellen laſſen und wenn
man von der alten Hutnadel den abgebrochenen Knopf auf die
Nadel locken möchte ſo täte ſie noch weiter Dienſte uſw

Dieſer Fehler das Geld zu zerſplittern trägt meiner Er
fahrung nach in weit höherem Grade in vielen Haushaltungen
die Schuld an dem Nichtauskommenkönnen ols wirkliche Ver
ſchwendungsſucht und unberechtigte Anſprüche Efne andere
mir bekannte Dame klagt daß ſie ſich keine gute wirklich feine

Bluſe kaufen könne und doch habe ich ihr nachgerechnet daß ſie
ſich im Laufe des letzten Jahres 16 ſage ſechzehn gekauft
hat aber allerdings keine die über 4 Mark gekoſtet hat Dar
unter aber ſind auch ſolche zu 2,50 Mark Rechnen wir jede
durchſchnittlich zu 3 Mark ſo hat ſie 48 Mark für Bluſen aus
gegeben Dafür hätte ſie drei wundervolle haben können

Ebenſo wie das Geld zerſplittern die Frauen auch gern
wenn das angeht die einzelnen Stücke und das etwa folgender
maßen Es iſt da ein abgelegter Sommerpaletot vom Haus
herrn und nehmen wir an es iſt kein Sohn vorhanden
anſtatt für die älteſte Tochter ein Jackett daraus zu machen
deſſen ſie dringend bedürftig iſt zerſchneidet die Hausfrau den
Paletot in lauter kleine Vierecke um einen Bettvorleger in
Moſaikarbeit daraus herzuſtellen Jſt das cht unſinnig
Für den Bettvorleger könnte ſie alle möglichen winzigen Flicken
benutzen für das Jackett aber nicht Man muß ſich wenn
man ein abgelegtes Kleidungsſtück oder einen Stoffreſt beſitzt
fragen welches das größte notwendige Stück iſt das ſich dar
aus fertigen läßt denn für die kleineren findet ſich ſchon etwas
Aehnlich iſt es wenn eine Hausfrau ein ſagen wir 4 Kilo
ſchweres Stück beſten Rindfleiſches geſchenkt bekommt und es
zerhackt um Klops daraus zu bereiten ſtatt für den nächſten
Sonntag ein ſchönes Roſtbeaf davon zu machen Für den
Klops kann ſie eine tüchtige Portion Suppenfleiſch kaufen das
n von den Knochen löſen und aus den letzteren noch Suppe

en

Kurz zuſammengefaßt lautet der Jnhalt dieſer Aus
führungen erftens ſoll man aus einem gen gleichviel
ob Geld oder Sache den denkbar höchſten Wert herausziehen
und zweitens ſoll man von dem Gelde das man zur Verfügung
hat nicht gedankenlos hier und dort ein paar Pfennige aus
geben ſondern ſich ganz genau vergegenwärtigen was man
braucht und was man haben möchte und nur dies kaufen
Langt das Geld dazu nicht ſo kauft man das Dringendſte be
rechnet was das andere koſtet und ſpart wo es irgend an
geht ein paar Pfennige die man in eine beſondere Kaſſe legt
um wenn man das Nötige zuſammen hat den Gegenſtand zu
kaufen Denn nie ſoll man etwas kaufen bevor man das Ge
dazu erſpart hat Dies iſt auch ſo eine Regel die nicht ge
nügend berückſichtigt wird
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o Ein Offizier als Verräter
C Aus Petersburg wird gemeldetJn Wleriwoſte t man den Kapitän Kusminkara

waeff verhaftet Er iſt einer der Hauptſchuldigen die inihrer S weit gingen daß ſie im letzten Kriege
n für die eigene Armee beſtimmten Lieferungen an die

ner verkauften Auch wird der Kapitän beſchuldigt
reiche für die verwundeten Soldaten beſtimmte Geldſpenden
unterſchlagen zu haben

Falle und Umgebung
Halle a S 30 Dezember

Bestattung des Prof D Dr Gustav Vlarneck
Die Magdalenenkapelle in der Moritzburg bot geſtern

ein anderes Bild als ſonſt bei Profeſſoren Begräbniſſen
Der Kranz der Korporationen die etwas Farbe in das
düſtere melancholiſche Bild in das einförmige Schwarz der
Trauerverſammlung bringen fehlte nur vom Wingolf ſah
man einige weiße beflorte Mützen

Jeruſalem du hochgebaute Stadt
Wollt Gott ich wär in dir

Der ſtarke innige Geſang leitete die Feier ein Dann hielt
Paſtor Meinhof von St Laurentius die Trauerrede
Zwei Bibelworte legte der Geiſtliche ſeiner Rede unter
die Worte Herr nun läſſeſt du deinen Diener in Frieden
fahren und Laß dir an meiner Gnade genügen Von
Gnade ſo führte der Redner aus ſoll hier die Rede ſein
von dem Gute das durch Gottes Liebe nur uns zuteil
wird das uns ewig bleibt von der der Verblichene in
tiefſter Seele durchdrungen war Und dem feſten Glauben
an die Gnade Gottes verdankte dieſer Mann deſſen Bedeu
tung über Jahrhunderte hinaus wirkſam ſein wird die
eiſerne Willenskraft die ihn ſein Leben den höchſten Zielen
hingeben ließ denen er mit hinreißender Macht des Wortes
und der ſtarken Tatkraft nachſtrebte Warneck der zu
Naumburg geboren erſt in reiferen Jahren zum Studium
der Theologie kam wo ihn Tholucks Poſitivismus weſent
lich beeinflußte der dann Miſſionsinſpektor in Barmen und
Pfarrer in Rothenſchirmbach wurde ward eine Perſönlich
keit die ihren Stempel der ganzen Miſſionstätigkeit auf
drückte Die Gründung der Allgemeinen Miſſions
zeitſchrift und der Miſſionskonferenz für die
Provinz Sachſen bildete den Markſtein ſeines Einfluſſes
der über alle Weltteile reicht Mit Recht konnte er von
ſich ſagen Herr nun laß deinen Diener in Frieden fahren
denn meine Augen haben deinen Heiland geſehen Die
Heiden mit dem Licht des Evangeliums zu erleuchten war
für ihn Miſſionspflicht Miſſionsdienſt und Miſſionsziel
Und das Bewußtſein dieſer Lebensaufgabe war es was den
kranken Körper zu ſo wunderbarer und nahezu unverwüſt
licher Elaſtizität verhalf was ſeiner Perſönlichkeit die
Willensſtärke die Verſtandesklarheit im Dienſte der Wahr
heit den Zauber einer liebenden Freundlichkeit Schlicht
heit und herzgewinnenden Kindlichkeit verlieh Alles allein
durch die Gnade Gottes

Darauf ſprach der Nachfolger des Verewigten an der
hieſigen Univerſität Profeſſor D Ha ußleiter der be
ſonders auf das Lebenswerk des entſchlafenen Arbeiters im
Dienſte des Evangeliums einging Sein Vermächtnis
wahrhaft uns zu eigen zu machen ſei jetzt unſer Trachten
das Vermächtnis das ſein ganzes Leben und deſſen werk
tätigen Jnhalt darſtellt Wie voreinſt die Kreugzritter ge
trieben von dem Rufe Gott will es immer wieder ver
ſuchten das heilige Land der Herrſchaft des Halbmonds zu
entreißen ſo trieb ihn dieſer Ruf heidniſchen Seelen das
Licht des Evangeliums zu bringen Und dieſem Ziele diente
er durch Wort Schrift und durch ſein großes Organiſations
talent Unmittelbare Zeugen ſeines Wirkens ſind ſeine
ſchriftſtelleriſchen Leiſtungen und die Miſſionskonferenzen
Auf dem großen Weltmiſſionskongreß in Edinburg lauſchten
mehr denn 2000 Menſchen ſeinen Worten und betrachteten
ſie als ſein Vermächtnis

Namens der Schüler des Verſtorbenen nahm ein Ber
liner Miſſionsinſpektor das Wort Warneck verdient in
vollſtem Maße den Dank derer die zu ſeinen Füßen ſaßen
Durch den Bann ſeiner Tatkraft und ſeines geſchloſſenen
Weſens feſſelte er ſie an ſich An einer großen Vergangen
heit zeigte er wie man im Weinberg des Herrn arbeiten
müſſe um einer großen Zukunft entgegenzugehen Er war
der Bannerträger einer neuen Zeit Miſſionare ohne Unter
ſchied der Miſſion und des Bekenntniſſes in allen Welt
teilen haben von ihm gehört und wenn heute ein kräftiger
Stamm von Miſſionaren wirkt ſo blickt er dankbar auf zu
dieſem ſeinem Lehrer Wenn ſich heute auch in der katho
liſchen Miſſion Wandlungen zum Guten vollzogen haben
auf dieſes Mannes Lebensarbeit geht es zurück

Ein ſchlichter Akt auf dem Friedhof endete die
drucksvolle Trauerfeier
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Gegen den Entwurf einer neuen Polizeiverordnung
betr den Verkehr mit Mineralölen und Mineralölmiſchungen
hat ſich unſere Handelskammer in einer ausführlichen Ein
gabe an den Herrn Miniſter für Handel und Gewerbe aus
geſprochen

Die Verſchärfung welche der Entwurf im Vergleiche
mit der gegenwärtig in Geltung befindlichen Polizeiverord
nung aufweiſe habe ihren Grund darin daß einzelne Brand
ſchäden vorgekommen ſeien die auf das Vorhandenſein von
Mineralölen in den verwendeten Anſtrichprodukten zurück
geführt werden Dieſe Brände haben ſich aber nicht durch
die Schuld der Kleinhändler ereignet ſondern teilweiſe auf
dem Lager der Großhändler oder im Haushalt wo wahr
ſcheinlich eine mehr oder weniger große Fahrläſſigkeit die
Urſache geweſen iſt Es erſcheine daher ungerecht den
Kleinhandel mit Mineralölmiſchungen zu erſchweren um
Unglücksfälle und Schäden zu verhüten die durch ihn gar
nicht veranlaßt ſind Jm einzelnen wendet ſich die Han
delskammer gegen die Beſtimmung daß die im Verkaufs
raum des Kleinhändlers aufbewahrte Menge Mineralöle
und Mineralölmiſchungen 30 Kilo nicht überſteigen dürfe
ein Vorrat von 30 Kilo im Verkaufsraum ſei viel zu gering
wenn man die Verſchiedenartigkeit der in Frage kommenden

ſ Waren in Betracht ziehe und die Beſtimmung ſei nicht nur
geeignet dem Kleinhändler geſchäftliche Unbequemlichkeiten
und Nachteile zu bereiten ſondern ſogar die Feuergefährlich
keit im Verkehr mit den betr Waren zu r dekee wenn einRNachfüllen der Vorräte während der Hanptge iſtagefe not

wendig werde bei welcher im Drange des Geſchäftes die er
forderliche leichter außer acht gelaſſen werde

Weiter gebe die Beſtimmung zu Bedenken Anlaß daß
alle Behältniſſe in denen Mineralöle und nicht zähflüſſige
Miſchungen der Klaſſe I alſo auch ganz harmloſe Handels
mittel wie Metallputzmittel Schuhputzmittel uſw wenn ſie
nur wenige Prozente Schwerbenzin enthalten die Aufſchrift
Feuergefährlich tragen ſollen Schließlich wird noch

falls eine Neuregelung der beſtehenden Vorſchriften unbe
dingt erforderlich erſcheine die Hinzufügung einer Beſtim
mung gewünſcht die den Fabrikanten vorſchreibt diejenigen
Mineralölmiſchungen welche unter die Verordnung fallen
mit der mineralölhaltig zu verſehen damit
der Kleinhändler über dieſe Tatſache die er ſelbſt oft nur
ſchwer feſtſtellen könne gleich von vornherin unterrichtet ſei

Ein vernünftiger Vorſchlag
Jm Jntereſſe der richtigen Zuſtellung von Telegrammen ſollte

es nach einem beachtenswerten Vorſchlage der in der Frankf
Zeitung gemacht worden iſt die Telegraphenverwaltung als

Telegramm Adreſſe anſehen wenn dem Namen des Adreſſaten
oder der Firma einfach die Telephonnummer beigeſetzt wird z B
Müller 1850 Wiesbaden

Auf dieſe Weiſe würde auch bei verſchiedenen gleichen Adreſſen
jede unrichtige Telegramm Adreſſe hintangehalten eine Ver
billigung für den Telegraphierenden erzielt und der Poſt ſelbſt
eine beſchleunigte Zuſtellung gegeben

Flammentod unter dem Chriſtbaum
Jn dem Haufe Brunoswarte 9 ereignete ſich geſtern nachmittag

ein ſchweres Unglück
Die beiden Kinder der Tiſchlerfamilie Goldſchmidt die in

der Wohnung allein gelaſſen waren verfielen auf den Gedanken
den Weihnachtsbaum anzuzünden Dabei kam die ſiebenjährige
Agnes einem brennenden Licht zunghe und im Nu ſtanden ihre
Kleider in Flammen Auf das furchtbare Wehegeſchrei eilten
Nachbarn herbei und drangen gewaltſam in die Wohnung ein
aber es gab keine Rettung mehr das unglückliche Kind lag ſchon
leblos zuſammengeſunken da die Kleider zu Aſche geworden der
Körper entfetzlich verbrannt zum Teil verkohlt

Die Feuerwehr die man alarmiert hatte konnte da die
Flammen nicht weiter um ſich gegriffen hatten alsbald von der
Unheilſtätte wo kindlicher Fürwitz jäh ein junges Menſchenleben
vernichtet hatte wieder abrücken

Ordensauszeichnungen

Dem Rittergutsbeſitzer Rittmeiſter der Landwehr a D Ernſt
Kerſten auf Zſcherben ſowie dem ordentlichen Profeſſor
in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität in Halle Dr
Johannes Walther wurde der Rote Adlerorden 4 Klaſſe
verliehen

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Aka
demie der Naturforſcher hat Herrn Profeſſor Dr Paul
von Baumgarten in Tübingen zum Vorſtandsmit
gliede der Fachſektion für wiſſenſchaftliche Medizin gewählt

Als Mitglieder ſind aufgenommen in der Fachſektion
für Mathematik und Aſtronomie Dr Adolf Schmidt
Vorſtand des meteorologiſch magnetiſchen Obſervatoriums in
Potsdam und Honorarprofeſſor in der philoſophiſchen Fakul
tät der Univerſität in Berlin und Geheimer Regierungsra
Profeſſor Dr Börſch Abteilungsvorſteher am Königlichen
Preußiſchen Geodätiſchen Jnſtitut und Zentralbureau der
Jnternationalen Erdmeſſung in Potsdam Fachſektion für
wiſſenſchaftliche Medizin Geh Medizinalrat Dr Adolf
Schmidt Profeſſor der ſpeziellen Pathologie und Thera
pie Direktor der mediziniſchen Klinik an der Univerſität
in Halle Fachſektion für Anthropologie Ethnologie und
Geographie Dr Hahn Privatdozent in der philoſo
phiſchen Fakultät der Univerſität in Berlin Fachſektion für
Mineralogie und Geologie Profeſſor Dr Heinr Precht
Fabrikdirektor in Neu Staßfurt bei Staßfurt

Für die neuen Abzeichen der Gepäckträger hat die Eiſenbahn
verwaltung angeordnet daß die aus weißem Email beſtehende
Nummer am Tuchſtreifen der Mütze zu befeſtigen und das Flügel
rad am Deckel der Mütze über der Nummer zu tragen iſt Das
Schild mit der Aufſchrift Gepäckträger iſt verſuchsweiſe fortge
laſſen worden da die Gepäckträger ohnehin an Kleidung und
Dienſtmütze kenntlich ſind

Die Knaben Exerzierſchule unter Leitung des Herrn Gabler
hielt vorgeſtern abend im großen Saale des Goldenen Hirſch
Chriſtbeſcherung ab Der Saal war bis auf den letzten Platz be
ſetzt ein Zeichen daß ſich die Schule des beſten Rufes zu erfreuen
hat Die Vorführungen fanden allgemeinen Beifall Reizend
wurde das Weihnachtsmärchen 3 Wünſche aufgeführt An den
turneriſchen Gruppen war die Straff und Knappheit die einem
Exerzierſchüler innewohnt zu erkennen
den Leiter mit ſeinen Schülern

Gebrauchsmuſter Eintragungen Reinhold Zimmer
mann Halle a Schienenſtoß für Eiſenbahnſchienen Marga
tete Ahrens Halle a Streichmaſchine zur Herſtellung von
Platten aus Faſerf ff mit hydrauliſchen Bindemitteln beſtehend
aus einem endloſen and mit Unterlagsplatten und einem ober
halb der Maſſe laufenden Filzband Marie Koch geb Barth
Halle a Doppelknopf ohne Mechanik für Wäſche und Kleider
Wegelin Hübner Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
Halle Elaſtiſche iſolierende Bandkuppelung Patent An
meldungen Otto Necke Halle a Aagtriebsvorrichtung
für Knet und Miſchmaſchine bei der der Kneker durch einen

Reicher Beifall lohnte

Sarbelzapfen angetrieben und in ſeinem oberen Ende mittels eines
in Schlitzführung angreifenden Kurbelzapfens gelenkt wird

Vereins und Versammlungsnachrichten

Der Ev Jünglingsverein zu St Johannes Pfarrer Tiſche r
hält am Dienstag den 3 Januar im Spiegelſaale des Winter
garten ſein 7 Stiftungsfeſt ab Programme à 20 Pfg ſind im
Vorverkauf jederzeit im Vereinslokal Pfännerhöhe 11 pt bei
Herrn R Zimmerli ſowie an der Abendkaſſe zu haben

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am Sonnabend Sil
veſter abends 8 Uhre veranſtaltet der Verein wie alljährlich
eine Silveſterfeier Ferner findet am Sonntag abends

4 Uhr eine Neujahrsfeier ſtatt U a wird Herx Paſtor Meinhof

g 4 V n n 9 n en n 4 h9 d r ne 3
dabei einen Vortrag halten Jeder junge Mann iſt eingeladen
Der Zutritt frei

Eerichtsverhandlungen

Die Moabiter Straßenkrawalle vor Gericht

Berlin 29 Dez 1910
Zu Beginn der Sitzung macht der Zeuge Breuer zur Be

kräftigung ſeiner Glaubwürdigkeit noch einige Mitteilungen über
den Vorfall der zum Schluſſe der geſtrigen Sitzung zur Erörterung
gelangte Er erklärte daß ſeine Schilderung vollkommen der Wirk
lichkeit entſpreche denn die Einzelheiten des Vorfalles ſtänden mit
photographiſcher Deutlichkeit vor ſeinen Augen Der Zeuge
Uckerott hat die Vorgänge auf der Straße von ſeiner Wohnung
aus beobachtet Auf die Leute wurde auch eingehauen ob mit
Recht oder Unrecht kann er nicht beurteilen

Etwas lebhaft wird es bei der Vernehmung des Reſtaurateurs
Stahnke der über ſeine Wahrnehmungen aus den erſten Tagen
der Unruhen berichtet Er bekundet u g wie die Arbeitswilligen
auf den Kohlenwagen mit Revolvern in der Hand die ſie um
drängenden Menſchen bedrohten Ein Mann der harmlos aus der
Fabrik kam wurde von Schutzleuten geſchlagen und ſei hingefallen
Ein Arbeitswilliger habe zweimal in die Menge geſchoſſen Als
die berittenen Schutzleute eine Attacke machten flüchteten die
Menſchen und ein Teil habe ſich in ſein Lokal gerettet Dabei
fielen die Leute vor ſeinem Lokal übereinander und die Schutzleute
ſchlugen auf die Liegenden los Wer oben lag bekam
Säbelhiebe und es floß Blut Polizeileutnant
Folte behauptet daß aus dem Stahnkeſchen Lokal mit Seideln
und Flaſchen geworfen wurde Er habe deshalb dem Zeugen
Stahnke in das Lokal hinein zugerufen Wenn Sie es nicht unter
laſſen den Leuten Unterſchlupf zu gewähren werde ich Jhr Lokal
ſchließen Zeuge Stahnke proteſtiert gegen die Behauptung daß
aus ſeinem Lokal geworfen wurde Auf verſchiedene Vorhaltungen
vom Verteidigertiſch ſchränkt Polizeileutnant Folte ſeine Ausſage
dahin ein daß aus der Türniſche vor der Eingangstür wo ſich eine
ganze Anzahl von Leuten befand geworfen wurde Auf Vor
haltungen der Verteidiger die zu lebhafteren Auseinanderſetzungen
führen erklärt Zeuge Folte daß er keine Gelegenheit und keine
Veranlaſſung hatte ſich von der Jdentität des Mannes mit dem
Oho Rufer zu überzeugen Man müſſe ſich doch in die Situa

tion hineindenken Er war der Ueberzeugung daß es derſelbe
Mann war und deshalb habe er ihn feſtgenommen Die Vertei
diger weiſen darauf hin daß dies doch eine weſentliche Einſchrän
kung der erſten Ausſage des Zeugen ſei Bei dieſem Hin und Her
entſchlüpfte dem Zeugen Leutnant Folte die halblaute Bemerkung
daß dies doch nur Sophiſtereien ſeien womit man ſeine Aus
ſage drehen wolle Er erklärt ſofort daß dieſe Bemerkung ihm nur
entſchlüpft ſei und er die Verteidiger damit nicht beleidigen wollte

A Heine Ob mich der Zeuge beleidigen will oder nicht
iſt mir recht gleichgültig Jch werde mich meiner Haut zu wehren
wiſſen ich betone aber daß dies derſelbe Herr iſt der über eine
leiſe Zwiſchenbemerkung von mir neulich ſo empfindlich war daß
er gleich Krakeel machte Vorſ Das Wort Krakeel kann
ich nicht zulaſſen erkläre aber wenn ich die Zwiſchenbemerkung
des Herrn Zeugen gehört hätte ich ſie als unzuläſſig zurückgewieſen
hätte Nach Vernehmung mehrerer Zeugen die weſentlich neues
nicht bekunden die Zahl der vernommenen Zeugen beträgt jetzt
ſchon 516 tritt Pauſe ein

Unter den weiter vernommenen Zeugen befinden ſich auch zwei
die über das Abladen von Bier auf dem Hofe der A E wo
Schutzleute einquartiert waren und auf dem Kupferſchen Kohlen
platze einige Ausſagen machen

Nach weiterer Zeugenvernehmung wurde die Sitzung auf Frei
tag vertagt

t

Provinzial Nachrichten

Fünf Menſchen an Gasvergiftung geſtorben
Erfurt 29 Dez Jm ſtädtiſchen Pflegehauſe am Lindenberg

ſind in der vergangenen Nacht 4 Frauen infolge Gasvergiftung
geſtorben 2 Frauen ſind lebensgefährlich erkrankt Da in dem
Hauſe ſelbſt ſich eine Gasleitung nicht befindet wird angenommen
daß von der vor dem Hauſe ſtehenden Straßenlaterne wahrſcheinlich
infolge des Froſtes ein Gasrohr geplatzt iſt und das ausſtrömende
Gas in das Pflegehaus eingedrungen iſt

Nach einer neueren Meldung iſt in dem Nebenhauſe ein Gärt
nergehilfe ebenfalls infolge Gasvergiftung tot aufgefunden worden

17 lebende Kinder
Wanzleben 28 Dez Der Rekord des Kinderſegens wurde hier

von einer Familie erreicht die 17 lebende Kinder auf der Zählkarte
eintragen ließ

Zum Tode des Landtagsabg Ellinger
Weimar 28 Dez Landtagsabgeordneter und Bürgermeiſter

Ellinger in Nöda hat wie ſich jetzt herausſtellt freiwillig den
Tod im Waſſer geſucht nachdem er vorher durch Oeffnen der Puls
ader ſeinen Zweck nicht erreicht hatte

Der Grund zu dieſem auffallenden Selbſtmord liegt in mißz
lichen Familienverhältniſſen die nicht ohne Einfluß auf ſeine
wirtſchaftliche Loge geblieben ſind Ellinger war 25 Jahre Bürger
meiſter und hat erſt vor kurzem eine Ordensauszeichnung aus
dieſem Anlaß erhalten Als Landtagsabgeordneter des Weima
riſchen Landtages erfreute er ſich großer Achtung und wegen ſeiner
Beſcheidenheit allſeitiger Beliebtheit

Militär und Zivilmuſiker
Leipzig 27 Dez Jn Leipzig hat man ſich jetzt ein verträg

liches Nebeneinanderwirken r Militär und Zivilmuſiker durch
Vereinbarung eines Mindeſttarifs für Muſik
leiſtungen geſichert der zwiſchen dem Vorſtand des Leipziger
MuſikerVPereins und den Zivil ſowie Militärkapellmeiſtern unter

n des Königlichen Garniſon Kommandos geſchloſſen
wurde

Dieſer Tarif tritt am 1 Januar 1911 in Kraft und ſieht
unter anderem vor daß die Muſikdirektoren bei perſönlicher
Leitung das fünffache bei Konzerten und das Liefache bei Ball
muſiken des Teiles erhalten müſſen der auf den einzelnen Muſiker
entfällt Jede Muſikleiſtung muß einzeln berechnet werden und
zwar nach der Kopfzahl der Mitwirkenden Die Monatsgagen
ſchwanken zwiſchen 120 140 Mark und dürfen unter 120 Mark
nicht betragen Die einzelnen Stundenſätze betragen pro Perſon
je nach der Benennung der Muſikleiſtungen 2 Mark Zur
Schlichtung von Meinungsverſchiedenheiten in der Auffaſſung der
Mindeſttarifſätze iſt ferner eine Kommiſſion eingeſetzt worden



Polleben 28 Dez Bei der Jagdverpachtung im
hieſigen Stammerſchen Gaſthofe wurden drei Gebote abgegeben
Rittergutsbeſitzer Richard Lüdicke bot je Morgen 36 Gutsbeſitzer
Karl Wilke 37 und Gutsbeſitzer Botho Mähne 38 Pfg Der Zu
ſchlag wurde Herrn Mähne erteilt Die Jagd wurde wieder auf
12 Jahre verpachtet Die bisherigen Pächter waren die Herren
Lüdicke Hochheim und Oehring Die geſamte Jagd umfaßt rund
4000 Morgen

Teuchern 28 Dez Falſches Geld Wieder iſt in letzter
Zeit hier falſches Geld in Umlauf geſetzt worden Am Sonnabend
abend hat ein Mann von unterſetzter Statur mit dunklem Schnurr
barte verſchiedenen Geſchäftsleuten hier falſche Zweimarkſtücke auf
gehängt ohne daß der Betrug rechtzeitig bemerkt worden wäre
Die Zweimarkſtücke die meiſt das Wappen der Stadt Hamburg
tragen ſind an der minderwertigen Legierung leicht zu erkennen
Auch auf dem hieſigen Poſtamte ſind falſche Zweimarkſtücke ange
halten in Trebnitz iſt auf dem Poſtamte ein falſches Fünfmarkſtück
abgegeben worden

Ellrich 28 Dez Wer kann da nicht rechnen Für
die Arbeiten und Lieferungen der Waſſergewinnung und das Rohr
netz mit allem Zubehör ausſchließlich Maſchinenanlage und Hoch
behälter waren im ganzen 42 Angebote eingegangen von denen 36
den in den Vorſchriften geſtellten Anforderungen genügen das
höchſte Gebot wurde mit 150 300 Mk das niedrigſte mit 76 700 Mk
abgegeben Das Mittel aus ſämtlichen Angeboten iſt zu etwa
100 000 Mk berechnet dieſe Höhe wird von 15 überſchritten und
von 21 nicht erreicht

Derenburg 28 Dez Ein intereſſanter Streit
wird zwiſchen unſerer Stadt und der Ueberlandzentrale zum Aus
trag kommen Der von den Parteien ſ Zt abgeſchloſſene Ver
trag enthält folgenden Paſſus Sollten auf dem Gebiete der
Elektrotechnik während der Dauer des Vertrages derartige Fort
ſchritte gemacht ſein daß andere unter gleichen Verhältniſſen aus
geführte Elektrizitätswerke eine Umgeſtaltung der Beleuchtungs
gegenſtände vorgenommen und die neue Betriebsweiſe ſich nach
weislich im Geſamtintereſſe bewährt haben ſo iſt Unternehmer
verpflichtet die Beleuchtungsgegenſtände in kürzeſter Zeit ent
ſprechend umzugeſtalten Darauf fußend verlangt die Stadt
gemeinde jetzt die allmähliche Umwandlung der bei der Straßen
beleuchtung augenblicklich zur Verwendung kommenden 25kerzigen
Kohlenfadenlampen in s50kerzige Metallfadenlampen Die Ueber
landzentrale hält ſich nicht für verpflichtet dieſem Verlangen zu
entſprechen indem ſie ſich auf folgenden Paſſus des Vertrages
ſtützt Das Elektrizitätswerk Ueberlandzentrale Derenburg ver
pflichtet ſich der Stadtgemeinde für Straßenbeleuchtung 25kerzige
Glühlampen zu inſtallieren

Jeetze Altmark 28 Dez Racheakt Eine Bluttat ge
ſchah in der Nacht zum dritten Feſttag in Jeggeleben Während
einer Tanzmuſik war der in Büſſen im Dienſt ſtehende Kutſcher
Wolter mit einem Unteroffizier um deſſen Seitengewehr in Streit
geraten Als der unbeteiligte Dienſtknecht Schernikau aus Zierau
das Lokal verließ erhielt er von Wolter einen Revolver
Schrotſchuß in den Hinterkopff ſo daß er beſinnungslos
niederſtürzte An ſeinem Aufkommen wird gezweifelt Vermutlich
galt der Schuß dem Unteroffizier

Köthen 29 Dez Mißhandlung des Lehrherrn
Der bei einem hieſigen Schmiedemeiſter in der Lehre ſtehende
17jährige Schmiedelehrling Ernſt H von hier der wiederholt wenig
Luſt zur Arbeit zeigte hat ſich gegen ſeinen Lehrherrn in ganz
roher Weiſe vergangen Als letzterer dem Lehrling wegen ſeiner
Nachläſſigkeit Vorhaltungen machte ergriff der Lehrling eine
eiſerne Vorlegeſcheibe ſchlug damit ſeinem Meiſter wiederholt auf
den Kopf warf ihn dann auf einen in der Nähe ſtehenden Wagen
und ſetzte ſeine Mißhandlungen ſo lange fort bis der Meiſter be
ſinnungslos liegen blieb Letzterer mußte ſich wegen der erlittenen
Verletzungen in ärztliche Behandlung begeben Gegen den rabiaten
Lehrling iſt Strafanzeige erſtattet

Altenburg 27 Dez Millionen Dank Ein Bürger
der Stadt Altenburg Tapezierermeiſter und Hausbeſitzer hatte
vor vielen Jahren in Zell am See einen Mann vom Tode des
Ertrinkens gerettet ohne fernerhin von dem Geretteten wieder
ein Lebenszeichen zu erhalten Vor kurzem nun wurde dem Bürger
von Berlin aus die Mitteilung gemacht daß der Gerettete der
inzwiſchen verſtorben iſt ſeinem ehemaligen Lebensretter teſta
mentariſch einen großen Teil ſeines Vermögens man ſpricht
von mehreren Millionen 27 vermacht hat

Gera 27 Dez Regierungsrat Dr Gleißner
wurde zum Erſten Staatsanwalt am Landgericht ernannt

Kunst und Wissenschaft
Geheimrat Prof Dr Suphan wird zu Neujahr die Direktion

des Goethe und Schillerarchivs niederlegen dagegen die Direk
tionsgeſchäfte bis zur Ernennung eines Nachfolgers weiterführen

Eugene de Bude der Begründer des internationalen Bureaus
für Bekämpfung unſittlicher Literatur iſt in Genf geſtorben

Ein Hygiene Muſeum in Paris Jn einigen Tagen wird im
Herzen von Paris auf dem Boulevard Sébaſtopol ein neues Mu
ſeum ſeine Pforten öffnen das den verſchiedenen Fächern der mo
dernen Hygiene Wiſſenſchaft gewidmet iſt Jn 25 Sälen
und Galerien entfaltet ſich ein außerordentlicher Reichtum von
Hegenſtänden die nach Karten Plänen und Modellen die Fort
ſchritte der modernen Geſundheitspflege vorführen Die reiche
Sammlung hat ſich aus kleinen Anfängen entwickelt die zunächſt
nur der von der Stadt gepflegten Hygiene galten Sie wurde dann
durch Schenkungen der verſchiedenen öffentlichen Verwaltungen
und privaten Unternehmen außerordentlich bereichert und ſtellt
heute einen ziemlich lückenloſen Ueberblick über die Erfolge der
Geſundheitspflege dar Die erſte Abteilung des neuen Muſeums
iſt der ſtädtiſchen Hygiene gewidmet veranſchaulicht die Straßen
reinigung die Waſſerverſorgung die Einrichtung von Rieſelfeldern
uſw Jn der zweiten Abteilung iſt das geſamte Material für die
Hygiene der Wohnung geſammelt beſonders reichhaltig geſtaltet
ſich der Ueberblick über die verſchiedenen Desinfektionsvorrich
tungen Drei weitere Abteilungen beſchäftigen ſich mit der Hy
giene in den öffentlichen Anſtalten Hoſpitälern Schulen Kaſernen
mit der ſozialen Hygiene Kampf gegen Tuberkuloſe und Alkoholis
mus mit Hygiene der Nahrung uſw Jm Anſchluß an die Samm
lungen des Muſeums werden Vorträge ſtattfinden für die ein
beſonderer Raum da iſt und eine reichhaltige Bibliothek erleichtert
weitere Studien

Theater und Musik
Wer bekommt den Grillparzerpreis

Am 15 Januar 1911 dem 120 Geburtstage Grillparzers werd
das Preisrichterkollegium der den Namen des Dichters tragenden
Stiftung über die Zuerkennung des Preiſes zu entſcheiden haben
Wie ein Wiener Blatt mitteilt kommt für den Preis der
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In zweiter Linie wurde das Augenmerk der Juroren auf Eduard
Stucken gelenkt
junge Medardus wird in Erwägung gezogen

Grabmal für Kainz
Die Totenmaske von Kainz die der Wiener Hofſchauſpieler

Olto Treßler abgenommen hat iſt ausnehmend gelungen Auch
die vorzüglich ausgeführte Reproduktion findet die Anerkennung
aller Kenner ſowie aller die Kainz in ſeinen letzten Leidenstagen
zu ſehen Gelegenheit hatten Treßler hat nun eine größere An
zahl von Reproduktionen der auf einem Sockel aus Ebenholz
ruhenden Totenmaske in Elfenbeinmaſſe anfertigen laſſen und den
Entſchluß gefaßt den nach Abzug der geringen Materialkoſten ſich
ergebenden vollen Reinertrag aus dem Verkauf der Totenmaske
dem Fonds für ein im großen Stile auszuführendes Grabmal
Joſef Kain zens zur Verfügung zu ſtellen deſſen Koſten aus
ſchließlich im Kreiſe der Wiener Freunde von Joſef Kainz auf
gebracht werden ſollen

Luftschiffahrt

Die Fahrt des P VI von Bitterfeld
nach Berlin

Das Luftſchiff P das Donnerstag morgen von Bitter
feld abgefahren war iſt am Mittag auf dem Flugplatz Johannis
thal in Berlin gelandet Das Luftſchiff kam um 12 Uhr im
Weſten Berlins in Sicht Es flog ſehr niedrig über Charlotten
burg Wilmersdorf und Schöneberg über das Tempelhofer Feld
nach dem Flugplatz Johannisthal zu wo gegen ein Uhr die Lan
dun g erfolgte

Die Führung hatte Oberleutnant Stelling Der Ballon
ſoll bekanntlich auch Reklamezwecken dienen Die Probe
fahrten für die Reklamevorrichtung ſind bereits zum Abſchluß ge
langt Die Bilder waren auf eine Entfernung von 600 Metern
aus einer Höhe von 150 Metern gut zu ſehen Der P 6 wird jetzt
wieder ſeine regelmäßigen Paſſagierfahrten cuf
nehmen

m

Vermischtfes

Eine ſchleſiſche Dorftragödie

iſt wie ſchon kurz berichtet durch die Berliner Kriminalpolizei
aufgeklärt worden Jn der Nacht zum 13 November d ſo be
richtet die Voſſ Ztg wurde zu Jankau im Kreiſe Ohlau der
Gaſtwirt Jung unter geheimnisvollen Umſtänden ermordet
Mitten in der Nacht durch das Klirren einer Fenſterſcheibe geweckt
glaubte Jung daß ein Fenſter aufſtehe und erhob ſich um es zu
ſchließen Gleich darauf krachten zwei Schüſſe Tödlich ge
troffen taumelte Jung zurück und ſank ſterbend in die Hände ſeiner
Frau die ihm nach dem Fenſter gefolgt war Bald darauf ver
ſchied er Auf die Hilferufe der Frau eilten ihre Tochter das
Dienſtmädchen und andere im Hauſe wohnende Leute herbei
Während ſie noch bei der Leiche ſtanden zeigte ſich am Fenſter des
Gaſtzimmers das

Geſicht eines fremden Mannes
Dieſer verſchwand gleich wieder nachdem er noch einen Schuß ab
gefeuert hatte der niemanden traf Der Verdacht fiel ſofort auf
den Landwirt Schirdewahn den Bruder des Jankauer Ge
meindevorſtehers der mit Frau Jung ein Verhältnis unterhielt
Schirdewahn und Frau Jung wurden verhaftet mußten aber
wieder freigelaſſen werden weil kein beſtimmtes Beweismaterial
beigebracht werden konnte

Auf Veranlaſſung der zuſtändigen Behörden entſandte jetzt
die Berliner Kriminalpolizei den Kommiſſar Gennat
nach Jankau und dieſer ſtellte feſt daß ſich in der fraglichen Zeit
ein ſehr übel beleumdetes Subjekt namens Gansczyk in der Gegend
umhergetrieben und auch auf einen Lehrer einen Anſchlag verübt
hatte Der G war auch am 9 Dezember bei dem Gemeindevor
ſteher von Jankau geweſen und hatte mit der Erklärung daß er
über die Grenze müſſe und unter der Drohung daß er ſeinen
Bruder in der Hand habe Geld von ihm verlangt Dieſer Gansczyk
wurde in Sabrze ermittelt und feſtgenommen Man fand in ſeinem
Bettſtroh einen Revolver und brachte den Verhafteten nach Jankau
wo ſeine Jdentität mit dem Geſuchten durch den Gemeindevor
ſteher und andere Leute feſtgeſtellt wurde Nach langem Leugnen
gab ſchließlich der Mann zu nicht nur den Anfall auf den
Lehrer verübt ſondern auch den Jungermordet zu haben
Nach ſeinem umfaſſenden Geſtändnis war Gansczyk ſchon wochen
lang vor der Tat von dem Landwirt Schirdewahn
gedungen worden Jung umzubringen Der Anſtifter der Frau
Jung heiraten und die Gaſtwirtſchaft übernehmen wollte gab ihm
für die Tat 500 Mark Gansczyk zeigte ſein Geſicht mit Willen am
Fenſter um den Verdacht von Schirdewahn abzuleiten

Dieſer beſtreitet die Anſtiftung wurde aber ebenfalls ver
haftet weil er durch die von Gansczyk beigebrachten und von
der Kriminalpolizei nachgeprüften Beweiſe überführt iſt Jm
Februar wird das Drama das Schwurgericht in Brieg beſchäftigen

Hinrichtung eines Gymnaſiaſten
Der Eymnaſiaſt Tawgeridſe der am 30 November im

Tifliſer Gymnaſium ſeinen Lehrer Troizki ermordet hat iſt
dieſer Tage hingerichtet worden

Nur wenige Tage, ſo ſchreibt die Kaukaſiſche Poſt hat der
jugendliche Unhold ſein Opfer überleben dürfen Jn der Annahme
daß ihn bei ſeiner Jugend nicht die volle Schärſ des Geſetzes treffen
würde hat er den Dolch gegen ſeinen Lehrer gezückt Das Ver
halten Tawgeridſes bis zur Verkündigung des Todesurteils zeugt
zur Genüge daß er ſeine Beſtialität nicht einmal bereute Lachend
und ſcherzend ſich als Helden betrachtend ging er inmitten der
Gefängniswächter die ihn zur Richtſtätte begleiteten Erſt als
er den ſchrecklichen Ernft der Situation erkannte brach er zu
ſam men und weinte und winſelte bis zur letzten Minute um ſein
jämmerliches Leben

Zeitweilige Erblindung durch Gehirnerſchütterung
will Ein überaus geſunder kräftiger Knabe von 6 Jahren

war mitten im Lauf hingeſtürzt und mit der linken Seite des
Kopfes heftig aufgeſchlagen und zwar an einer Stelle die etwa
vier Zentimeter über und zwei Zentimeter hinter dem Außen
winkel des linken Auges lag Der Arz der ſchon zehn Minuten
darauf zur Stelle war hörte von dem Hausmädchen daß der Knabe
unmittelbar nach dem Falle noch einmal auf die Füße ge
ſprungen war und ganz luſtig geſchrien hatte Allerdings ſei
er ſehr blaß geweſen aber das Mädchen habe gedacht er ſei mehr
erſchrocken als verletzt und habe ihn durch Spazierengehen zu be
ruhigen verſucht Nach kurzer Zeit aber habe der Knabe geſagt

5000 Kronen beträgt in erſter Linie Karl Schönherr mitſeiner Tragödie eines Volkes Glaube und Heimat in Seite
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er könne mit Ausnahme des Himmels nichts ſehen Die vorge
nommene Unterſuchung ſtellte völlige Erblindung auf beiden Augen

Auch Artur Schnitzlers Drama Der

l

feſt Eine Kerze die in einem vollkommen dunklen Raum nur
25 Zentimeter von ſeinen Augen gehalten wurde verurſachte über
haupt keine Lichtempfindung Dabei erſchien ſonſt alles an den
Knaben normal und unverletzt Er war gänzlich bewegungs
fähig die Geſichtsmuskeln zeigten keine krankhafte Verzerrung das
Gehör war gar nicht beeinträchtigt und die Bewegung der Arme
und Beine nach keiner Richtung behindert Der Puls war kräftig
nur etwas unregelmäßig Auch die geiſtige Tätigkeit erſchien voll
kommen klar Sechs Stunden nach dem Unfall war das Seh
vermögen bereits wieder normal

Ein Oberprimaner wegen Majeſtätsbeleidigung relegiert Das
Schlettſtadter Gymnafium Elſaß relegierte einen Ober
primaner kurz vor dem Abiturium weil er im Geſpräch mit einem
Unterſekundaner einige ſcharfe Ausdrücke über den
Kaiſer gebraucht hatte Der Unterſekundaner erzählte dieſelben
ſeinem Vater der Offizier iſt der ſie als Majeſtätsbeleidigung an
ſah und die Sache weiter verfolgte

Eine ſeltene Bitte Einen ungewöhnlichen Wunſch äußerte
der Arbeiter Karl Kühnemann der bereits über dreißig Jahre
hinter Gefängnismauern zugebracht hat Er hatte ſich jetzt aber
mals wegen eines Einbruchsdiebſtahls vor der Straf
kammer in Hildesheim zu verantworten Am Schluß der Verhand
lung bat der Angeklagte flehentlich über ihn die Todesſtraf
zu verhängen Dieſen ſeltſamen Wunſch konnte das Gericht natür
lich nicht erfüllen es verurteilte den Zuchthausveteranen zu einer
Zuſatzſtrafe von einem Jahre

Raubattentat eines Fünfzehnjährigen Jn Köln überfiel
Donnerstag früh ein fünfzehnjähriger Schüler der Sohn achtbarer
Eltern in einem Zuckerwarengeſchäft die 35jährige Verkäuferin
und ſtach ſie durch mehrere Dolchſtiche nieder Die Verkäuferin
wurde ſehr ſchwer verletzt dem Hoſpital zugeführt Der Täter der
es augenſcheinlich auf die Beraubung des Geſchäfts abgeſehen
hatte wurde verhaftet

Selbſtmord auf offener Straße Aus Petersburg wird
berichtet Die Paſſanten des Twer Boulevards in Moskau
wurden Mittwoch nachmittag durch einen vor ihren Augen ver
übten Selbſtmord in nicht geringen Schrecken verſetzt Der
bekannte Maler Nemiß nahm auf dem offenen Boulevard eine
große Doſis Gift ein Er ſtürzte zu Boden und war in
einigen Minuten tot

Leizte Nachrichten
Attentat eines Soldaten

h Köln 29 Dez Privat Telegramm Jn das
Krankenhaus von Kalk wurde ein junger Architekt aus
Berg Gladbach eingeliefert der in Rath ohne die geringſte
Veranlaſſung von einem Soldaten ſchwer miß
handelt wurde Der Architekt ſaß im Reſtaurant mit
ſeinem Hausherrn und deſſen Frau Als er ſich dann auf
die Straße begeben wollte ſtieß ihm der eintretende Soldat
mit voller Wucht das BVajonett in den Leib Der Täter iſt
ein Elſäſſer der zum Weihnachtsurlaub zu Hauſe weilte
Da der Architekt den Mann nie geſehen hat ſcheint eine
Perſonenverwechſlung vorzuliegen

Giftige Medizin
r r Danzig 29 Dez Die ſechs bzw acht Jahre alten

Söhne des Pächters Amberg in Ohra ſtarben unter Ver
giftungserſcheinungen nach dem Genuß von
Magentropfen die ihre Mutter ihnen eingegeben hatte als
ſie über Magenſchmerzen klagten Die Tropfen waren einer
Hauſiererfrau abgekauft worden

Nener Anfſtand in Mexiko
w Newyork 29 Dez Nach mexikaniſchen Berichten iſt

der neue Aufruhr in Tavasco bedenklich Die
Jndianerbewegung in Yukata macht große Schwierigkeiten
Die Hälfte des mexikaniſchen Militärs ſteht jetzt in Chia
huhua Megxikaniſche Korreſpondenten berichten daß die
Jnſurrektion lebenskräftig iſt

Vermiſchte Drahtnachrichten

H München 29 Dez Die 21jährige aus Salzburg
ſtammende Oekonomieratstochter Michel die in ſelbſt
mörderiſcher Abſicht Veronal trank iſt nach ſiebentägigem
ununterbrochenem Schlaf jetzt geſtorben

Mainz 29 Dez Der Pionier Krainer der ſeine
Braut im Einverſtändnis mit ihr erſchoß und ſich ſelbſt
ſchwer verletzte iſt heute geſtorben

Osnabrück 29 Dez Die hieſige katholiſche Geiſtlichkeit
legte heute vor dem Biſchof den Antimoderniſten
e id ab

Petersburg 29 Dez Einen entſetzlichen Tod fand die
Tänzerin Sermann Die penſionierte einſt berühmte
Ballerina wurde in ihrer Wohnung in Moskau tot auf
gefunden ſie war von ihren eigenen fünf Hunden zer
fleiſcht worden

Brüſſel 29 Dez Erneuter Schneefall zerſtörte alle
Telegraphen und Telephonlinien nach Vervier Der Ver
kehr mit Deutſchland iſt unterbrochen Mit großer Ver
ſpätung gelangen die Meldungen über Holland nach Deutſch
land

w Luzern 29 Dez Jn Obergrund wurde der Kohlen
fuhrmann Egli als er vom Einkaſſieren nach Hauſe ging
ermordet und beraubt Die Tat geſchah auf der
Straße Der Ermordete hinterläßt fünf Kinder Von den
Tätern hat man keine Spur
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Mancdel Gewerbe umncü
Berliner Börsoe

Telephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 212,37 Diskonto 194,12 Deutsche

Gank 262,62 Berliner Handelsgesellschaft 170 Dresdner Bank
162 75 Russische Anleihe von 1902 94 Türkenlose 180,75 Lom
harden 21,12 Kanada 198,62 Baltimore 106 12 Laurahütte 170,37
Bochumer Guss 222,87 Gelsenkirchen 211 Harpener 185,87
Dentsch Luxemburg 201,37 Phönix 243 12 A G 265 Siemens

Halske 243,25 Hamburger Paketfahrt 142,50 Nordd Llovd
105 Grosse Berliner Strassenbahn 190,75 Warschau Wiener
218,25 Tendenz Fest

Am Kassamarkte notierten höher 3proz Konsols
10 Brieger Brauerei 1,50 Berliner Terrain Bau Ges I Terrain

Sjidwesten 1,50 Adler Fahrrad 1 Hein Lehmann Co 2 Hot
mann Waggon 7 Linke Waggon 5 Vogtländer Maschinen 1
Chemische Werke Charlottenburg 1 Deutsche Gasglühlicht 1
Zimmermann Piano 3 Königsberger Zellstoff 3 Reisholz Papier
fabrik 2 Charlottenburg Wasser 1 Frankfurter Gas ,50 Glad
hacher Wolle 1,25 Reichelt Metall 2 Lindener Weberei 1,80
Aplerbecker Bergwerk 2,50 Geisweider Eisen 1 Hoesch I
Mannesmannröhren 1,25 niedriger 4proz Reichsanleihe

10 Preuss Leihhaus 7,50 Akt Ges für Verkehrswesen 1
lückauf Brauerei 2,50 Kieler Brauerei 1,50 Reichelbräu 1,50

Julius Berger 50 Gross Lichterfelde Terrain 2 Schöneberg
Friedenau 2 Alsen Zementfabrik 1,25 Archimedes 2 Balcke
Maschinen 1 Balke Tellering Co 2 Bruchsal Maschinen 2
Hirsch Kupfer 1 Kappel Maschinen 3 Julius Pintsch 1 Reiss

Martin 1,50 Rhein Metall 1,25 Sangerhäuser Maschinen 3,25
Wanderer Werke 3,50 Carl Lindström 1,50 Nordd Steingut 2
flutschenreuter Porzellan 2 Rhein Westtfäl Sprengstoff 2,75
Schweiger Glashütte 3,25 Bredow Zucker 50 Trachenberg
Zucher o Telephon Berliner 2,25 Segall 1,50 Hagen Guss
stahl 8,40

Zum Rurszettel Berlin 29 Dez 45 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 10 506 G 40 Bavrische Staats Anl 101,106
49 Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1912 101,756G 49 Schwarz
durg Sondershausen 31 Württemb Staats Anlerhe 81 93

Kameruner Eisenbahn Anteile 94,80b 31 Deutseh
Ostafrikanische Schuldversohr gar 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 45 Darmatädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,106
e Dessauer Stadt Anleihe 1896 409 Dässeldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 106 10B 4 Jenaer Stadt Anl 1900

e e Jenser Stadt Anl 1002 4 Nordhäuser Stadt Anleihe1908 unkv 1919 100,256 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 4 Thorner Stadt Anl 1909 vnk 1919 100,006 4prosz
Hessische Komm Obl XII 101,40G 31 o Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 85,30b G 41 Dentsehe Solvay
Werke 103 006 4 Elbertelder Farben unk 1917 103,50b Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,25G Vereingte Lausitser Glas
hütten 380,60b 3

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 29 Dez

Geſd Brier e GBorAdler Kali V A c S ugo 7800 8000Alesandershall 12,400 12,700 Immenrode 6650 6700
Beienrods 5800 5800Johannashall 5150 5800Burbach 16,800 17 100 Justus 117 118Caplsfund 7600 7790 Kaiseroda 19 800Cecilienhall c o Krügershall Akt 134 135
Desdemona 8500 Lodwigehall 95 96Dieseh Kali Akt 164 168 Neustassfurt 14 890
Deutschland S 51 50 Reiohskrone
Priedrichshall 11 18501 1950Glückaut Roland aSondershaunsen 21,00021 500 Ronneberg Akt 118 120
Günthershall 6600 6800 Rothenber 3490 3500
Hann Kali Akt Sachsen Weimar 7800 7900Hansa 5000 5100 Scheterkaute
Hadtort Vor A S Siegtmed 1 6200 6300Heläburg s Sigmundshal 171 173Heldrungep l 29090 3000 Tendonia Akt 117 1 18Heldzungen II 3900 Wihelmehall 14,600 15,000
Hermann II Winverspali 23,200 23,800Hohentels 58500 8600
Hohenzollern 6850 6450

Die Entwickelung der Kali Industrie
im Jahre 1910

Der Jahresbericht des Bankhauses Gebr Dammann Han
nover widmet der Entwickelung der Kali Industrie in dem ab
gelaufſenen Jahre einige Betrachtungen denen wir folgende Aus
iührungen entnehmen

In der Geschichte der Kali Industrie ist das Jahr 1910 ein
ragender Denkstein geworden Sind doch die Ereignisse dieses
Jahres welche sich aus der wechselvollen Fülle weithin sicht
bar herausheben die bedeutungsvollsten gewesen welche die
Kali Industrie je zu verzeichnen gehabt hat seitdem im Jahre
1861 zum ersten Male der Abbau von Kalisalzen ernsthaft be
trieben worden ist Bei Beginn des Jahres stand die Kali In
dustrie noch inmitten all der Wirren und Fährnisse welche
durch die aussersvndikatlichen Abschlüsse der Aschersleben
Gruppe mit den amerikanischen Düngertrusts heraufbeschworen
Varen Zwar erwartete man allgemein dass es den nach
Amerika gereisten Beauftragten des Kalisyndikats gelingen
Wwürde die Gefahr von der Gesamtheit der Industrie abzu
wenden welche durch die Ausführung dieser grossen Lieferungs
Verträge entstanden war Aber die Bemühungen der Syndikats
Vertreter blieben erfolglos da die amerikanischen Düngertrusts
die Verständigungsaktlon im letzten Augenb icke aus politischen
Gründen zum Scheitern brachten In dieser gefährlichen Lage
wurde der bedrängten Industrie indessen Schutz und Beistand
durch die feste Haltung der Beichsregierung welche wie sie
schon vorher angekündigt hatte die Weitere Verschleuderung
Von Kalisalzen nach dem Auslande im Interesse des National
Wohlstandes nicht zulassen wollte So entstand das Reichskali
gesetz aber schwerer Kämpfe hat es erst bedurft bis der letzte
Schlussstein zu diesem Gesetz gelegt war Und mancher An
auf wurde erst genommen ehe die Form für den gesetziichen
Schutz gefunden war welche die Zustimmung der gesetz
gebenden Faktorey finden konnte Die Bestimmungen des
eichsgesetzes welches am 25 Mai 1910 in Kraft trat haben
nun für die Industrie eine völlig neue Grundlage geschaffen
Welche unter Bindung der Verkaufspreise den Absatz dadurch
der freien Verfügung einzelner Werke entzog dass ihnen ein

ontingent am Gesamtabsatz zugewiesen wurde dessen Veber
Sschreitung man mit schützenden Abgaben belastete Dadurch
wurde den einzelnen Werken die Möglichkeit genommen auf
dem für diese Industrle so wichtigen Auslandsmarkt besondere
Vorteile zu erringen wie auch für die ausländischen Bezieher
Von Kalisalzen der Anreiz entfiel selbstsüchtige Zwecke mit
inze nen Werken zu verfolgen

In welchem Verhältnis der heimische Absatz der Kalisalze
an Landwirtschaft und Industrie zu dem Verbrauch des Aus
landes steht zeigt folgende Zusammenstellung über den Absatz
an reinem Kali

Landwirtschaft Industrie
Deutschland

im Jahre 1880 42 630 d 242 848 d
1890 266996 263 1821900 I I72 1II14 457 6471909 3059 600 532 806

Landwirtschaft Industrie
Ausland

im Jahre 1880 2490 241 d 151 680 de
59 1890 e e e 447 562 99 245 279 99

1900 a I 1 156 086 99 250 252 T
1909 2840666 320 237

Man ersieht hieraus dass es eine unbedingte Notwendigkeit
war der Industrie den gesetzlichen Schutz zu gewähren welcher
zwar ihre Bewegungsfreiheit und Selbständigkeit einengt und
ihr auch manche Lasten auferlegt aber sie doch für einen Zeit
raum Von 15 Jahren auf eine sichere Grundlage gestellt hat
die ihr ein ungestörtes Weiterarbeiten ermöglicht Die ganze
Kraft der Industrie kann und muss sich jetzt um so mehr der
Hebung des Absatzes zuwenden als auch den ewigen Ouoten
streitigheiten mit ihren beunruhigenden Begleiterscheinungen
nunmehr jeder Boden entzogen ist Auf diesen Weg weist auch
die Regierung die Industrie indem sie ihr von der zu leistenden
Reichsgabe die Hälfte wieder für Propagandazwecke zur Ver
fügung Sstellt

Geiährdung der Chromokonvention

Der Schutzverband süddeutscher Postkarten Grossisten
lehnte Verhandlungen mit der neuen Chromokonvention ab und
empfiehlt Bezüge von Aussenseitern Da auch die Verhand
lungen zwischen den Berliner Postkarten Grossisten und der
Chromokonvention scheiterten scheint der Fortbestand der
letzteren gefährdet

Der Zentralausschuss der Reichsbank ist auf heute Vor
mittag 10 2 Uhr einberufen worden Es handelt sich um die
übliche Monatssitzung Eine Diskontänderung kommt nicht in
Frage

Sanierung einer Provinzbank In der Versammlung der
Aktionäre der Hanseatischen Bank Akt Ges in Hamburg wurde
nach langer Debatte die Herabsetzung des Grundkapitals von
226 auf 134 Mill Mk durch Zusammenlegung der Aktien und
Erhöhung des Kapitals um 154 Mill Mk durch Begebung Von
Vorzugsaktien zu 103 Proz an ein Konsortium und Ausgabe
von 2500 Genussscheinen zu 500 Mk an alle Aktionäre ge
nehmigt Die Bank hatte durch die Uebernahme von Aktien
der Niederdeutschen Bank grosse Verluste erlitten

Gewerkschaft Desdemona Der Grubenvorstand beschloss
mit Rücksicht auf die günstigen Gewinnergebnisse der ersten
11 Monate und den guten Absatz im Dezember eine Ausbeute
von 650 000 500 000 Mk für das Jahr 1910 zu verteilen

Kaligewerkschaft Heiligenroda Diese zum Wintershall
konzern gehörige Kaligewerkschaft wird Anfang nächsten Jahres
mit der Ausbeutezahlung beginnen Es ist für das erste Ouartal
1911 eine Ausbeute von 150 Mk pro Kux in Aussicht genommen

Aus dem Syndikat der Glashüttenwerke werden wie die
Voss Ztg erfährt die beiden grössten Tatfelglashüttenwerke

in Schlesien die Firmen Robert Hirsch und Adolf Hirsch in
Düben mit dem 1 Januar 1911 ausscheiden

Krupp in der Nähe von Berlin Die Firma Friedrich Krupp
in Essen beabsichtigt sich am Berlin Stettiuer Kanal der seiner
Vollendung entgegengeht niederzulassen Es handelt sich um
ein Gelände am rechten Havelufer das der Spandauer Magistrat
für 1 367 000 Mk erworben hat und nunmehr an die Kruppschen
Werke weiter verkaufen will

Elektrizitätswerk Südwest Es verlautet dass die Divi
dende für das Elektrizitätswerk Südwest jedenfalls wieder
9 Proz voraussichtlich aber 98 Proz betragen werde

Deutsche Babcock und Wlleox Dampfkesselwerke Akt Ges
Bei der Gesellschaft beträgt der Reingewinn 515 000 Mk gegen
608 000 Mk im Vorjahre Nichtsdestoweniger werden wieder
92 Proz Dividende gezahlt

Gebr Körting Akt Ges Maschinenfabrik in Linden vor
Hannover Der Geschäftsgang ist in allen drei Abteilungen
Strahlapparate Giasmotore und Heizungsanlagen, sowohl auf
dem Hauptwerk in Hannover wie auch bei den ausländischen
Tochtergesellschaften andauernd befriedigend s Ergebnis
des am 31 Dezember ablaufenden Geschäftsjahres lässt sich in
dessen erst übersehen wenn die Abschlüsse der Zweigunter
nehmungen Vorliegen Doch dürfte der Gewinn nicht hinter dem
des Vorjahres für das 7 Proz Dividende verteilt wurden zu
rückbleiben

Gerb und Färbstofwerke H Renner Co Akt Ges in
Hamburg Die Generalversammlung genehmigte die beantragte
Kapitalserhöhung um 2 Mill Mk auf 7,5 Mill Mk Die neuen
Aktien werden zu je 240 Proz ausgegeben Die Dividende
wird wie in der Generalversammlung mitgeteilt wurde für das
laufende Jahr 18 15 Proz betragen Die Aussichten bleiben
auch weiter günstig

Hackethal Draht und Kabelwerke Akt Ges in Hannover
Die Generalversammlung beschloss die Erhöhung des Aktien
kapitals um 600 000 Mk auf 2100000 Mk Die neuen Aktien
werden von einem Konsortium zu 110 Proz übernommen

Waggonfabrik Alct Ges vorm P Herbraud Co in Köln
Die Generalversammlung setzte die Dividende auf 8 Proz fest
Der Vorstand berichtete über die Aussichten dass das Geschäft
davon abhänge ob und in welchem Masse die Staatsbahnver
waltung mit grösseren Anschaffungen in rollendem Material zu
besseren Preisen vorgehe Die jetzigen Preise seien sehr ge
drückt Eine Besserung auf diesem Gebiete für den privaten
Bedarf sei angesſchts der ausserordentlich drückenden Kon
kurrenz überhaupt nicht zu erwarten

Der Verein Deutscher Jute Industrieller in Braunschweig
erstattet unter dem 28 Dezember nachstehenden Wochenbericht
Kalkutta Feiertage New Vork Hessians 102 02z 40 no
tieren 70 am 21 Dezember 70 Cts per Vard Dungee
Markt ruhig Es notieren Hessians 102 07 40 2 d bis 216 d

6 per Vard Tarpaulings 20 oz 45 4 d bis 46 49 wie
am 21 Dez per Varc Nr 6 Schussgarn 1 sh 84 d 1 sh 84 d
bis 1 sh 8 ch per Spvndle Deutschland Der Markt ruhig
bei vorwöchigen Preisen

Magdeburger Mühlenwerke Nudel und Couleurfabrik Die
Generalversammlung setzte die Dividende auf 11 Proz fest und
genehmigte die Erhöhung des Aktienkapitals um 600 000 Mk auf
1,8 Mill Mk

Textilverkaufstav Zu dem alliährlich in Frankfurt a M
ſtattfindenden Textilverkaufstag sincl wie gemeldet wird zahl
reiche Käufer eingetroffen Da die Grossisten für grosse Posten
ILagerware Vorsorge getroffen haben werden ansehnliche Um
me erzielt die sich wesentlich über denen des Vorjahres
alten

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produnktenbörs e 29 Derewber Am Früähmarkit
notierten Weizen inländ 194 00 197 00 ab Bahn und frei Müähle
Roggen e nd 145 99 146 ,00 ab Pahr und frei Mähle Hafer
müärkiseher mweoklenboreuseher pororn prenssiseh posenscher und
shlesiseher fein 170 191 mittel 15 168 gering 152 155 russisohb
nnd Donarn mittel f50 16 gering 145 149 ab Rahn und tre Wagen
Mais amerik mwixed 138 141 vener abtallender runder
835 00 138 00 frei Wagen Gerste inländisebe Futtergerste mittel

nnd gerine 135,99 150 00 gute 151 162 rusgisohe und Donau leichte
118 00 121 00 schwere 122 139 ab Bahn und traf Wagen Erbsoo
inſandisohe und ausländisehe Futterware mittel 147 154 Tauben
erbsen 155 154 ab Bahn und trei Wagen Weisenmeh 00 23 75
bis 27 50 Roggenmebhl O und 1 18,60 21 o Werzenkleie
9,90 11,75 Roggenkleie 950 10 25

VerkehrHamburg 29 Dez Getreidemarkit Weizen fest Oethois
Mecklbg 195 198 Roggen rnhig Mecklburg und Pomm 144 155
Gerste ruhig südruss 101 103 Hater ruhig HolstainerMeckienburger veuner Holsteiner und Meeklenburger 150
bis 168 Mais ruhig La Plata 97 99 mixod 102Magdeburg 79 Dez Die Notiervngen gers ehen seh für
1000 kg netto ab Scation und frer Megdeburg Weaigen engs ung
Sommoer stetig gut 193 198 Weizen Rauh 103 194 Roggen
inlüund ruhbig gut 142 147 Gerste ausländ Vattergerste fast
gut 119 121 Ha ter in stetig gut 155 1655 Mais runder
stili gut 133 135 amerik bunter gut 136 M

Pest 29 Dez Weizen per Okt per April10,88 10,89 B Rogeen per Okt B per April 7
7,77 B Hafer perAprit per April 833 G 8,30 B

Mais per Mai 55 G 56 B
Liverpool 29 Dez Roter Winterweizen per März 7 per

Mai 7,1 Fest Mais La Plata Dez 1, per Febr 4,6 Stil
Antwerpend 29 Dez Deutscher La Platazusg Kontrakt per

Dez Febr 5,82 April 5,47 Juni 5,42 Aug 5,50 FrUmsatz 675,000 kg Srill
Zucker

Hamburg 29 Dez Rübenrohzueker 1 Produkt Basts 88
Rendement neue Isance frei an Bord Hamburg

vorm nachta abends
per Dezember 8,971 00 9,00 M19 9,10Narr z 9,2 o zu 7J Mai 9,47 9,15e August 42O Dez 942 9 45 9,45stetfig ruhig ruhig

Kaffee
Hamburg 29 Dez Good average Santos

vorm nnaehm abends
per Dezember 57 A 57 57 GAnr r 573 56 G 56 GNai 57 56 G 55 i GSeptember 572 G 56 G 56 Gruhig ruhig ruhigHavre 29 Der Kaffee good average Santos per Des 69

per März 69 per Mai 70 ver Juli 70
Kio de Janerro 29 Dez Kaſftee Zufuhren 8,000 Sack in Rio

10,000 Sack in Santos
Fier

Berlin 29 Dez Eier pro Schock volfrische ansländſsehe 5 O
bis 5,40 in und ausländische besseredlorten 4,50 75 in und aus
ländische n Sorten 4,30 4 40 zweite Sorten Kähl
hauseier 4,70 Kalkeier 4,10 kleine Eier 3,39 ,50 Mark Fest

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 29 Dez Vrima Kartofteſstarke und Mehl für

100 kg 20 50 21 00 Pest
Beriin 25 Dez Kartoftelmehl u Stärke 21,25 21 75 Veuchtes

Kartoffelmehl 10,40

Spiritus
Nordheausen 29 Dez Branntwein 40 Vol Proz für 100 v

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
98 00 99 00 M per loko und Dez 1910 Sept I611 ohne Fase ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 29 Dez Stadtschmalz 62 00 amerik Ream 52,50

Chamberlain 54 50
Kölin 29 Dez Rüböl loko 60,00 per Mai 58,00 Still

Chemische Produkte
Hamburg 29 Dez Chilisalpeter per loko 9,05 Poebr BIär

9,17 trei Fahrneug Hamburg
Wolle

Bremen 29 Des Baumwolle still Upl loko miöäl 761 PfoLiverpool 29 Dez Baumwolle VUmsatse 8000 Ballen davon
Import 92,000 Ballen davon Amerikaner 71 000 Balen

Liverpool 29 Dez Aegyptisohe Baumwolle per Märs 10,03
Alexandrisa 29 Dez Aegyptische Baumwolle per März 29,2

Mai 21,03 Nov 20,00

Metalle
London 269 Dezdr Ohih Kupfer stetig 56, 6 Mon 56

Zirn Straits träge 175 3 Mon 1758, Blet span ruhig 13
engl 131 Zink gewöhnliche Marke ruhig 24 sper Marke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 29 12 28 12 Ohienogo 29 1 2 28 12
Weiren p Dez 98 97 Weizen p Dez iu Mai 102 10 17 Mai 971 SMais p Dez 56 57 Mais p Hez 47 46e 59 Mai 56 55 e Mai 48 47Meh Spring elears 4 15 4 18 Hafer p Dez 3124 3
Kaffee Vair Rio Nr 7 I Mat 341 385p Her 11 10 11,05 Roggen p Dez 80 80

p Jan 11,07 11 06 Sohmals p Jan 10 42 10 40Petroleum in Cases 8,90 90 Alai 10 17 10,07
do in New Vork 7,40 7,40
do in Phiſadelphie 7,40 40

Tendenz Weiren stramm Mais fest

Schiffsnachrich en
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 31 Dez ücher 7 Jan President
Grant 11I Jan Moltke 19 Jan Pennsylvania 26 Jan Kaiserin
Auguste Viktoria 2 Febr President Lincoln 9 Febr Batavia
16 Febr Amerika Nach Boston 30 Dez Badenia 10 Jan
Bosnia Nach Baltimore 30 Dez Badenia 10 Jan Bosnia

Nach Philadelphia 4 Jan Prinz Adalbert 27 Januar Graf
Waldersee Nach New Orleans 17 Jan Dortmund Nach
Westindien 30 Dez Caledonia 3 Jan Venetia 5 Jan Nieder
wald 7 Jan Constantia Nach Mexiko 28 Dez Westerwald
14 Jan Corcovado Nach Sstasien 5 Jan Alesia 10 Jan
Preussen 20 Jan Rheinfels und Belgravia Nach Wladi
Wwostok 31 Dez Jumma Arabisch Persischer Dienst 29 Dez
Persepolis

asserstände
bedeutet über unter Nuft

e m D a we ä er El uabaArtern Brückenpegel 28 Dez 17 29 Dez
Nebra Oberpegel 16 4224 aa Unterpegel ,72 64 8Weiasenfeals Oberpegel 63 2 60 4Unterpegel 06 90Frotha 28 272 22 2,60 12Aleleben Oberpegel 28 2,63 29 64 s 1Unterpegel 23 2231 9Bernburg 87Kalbe Oberpegel l 2Unterpegel I 46 u 28Is er ERgor Ribe Nold am

Bez FollſWoehbs Dez Faſi WoMaungbunsl 28 25 Wittenberg 20 6 18
Laun 92 8 RBosslau 3,241 5Budweis 0,201 3 Barby 2Prag 4 Sehönebeeck 10 10Pardubita 0,75 18 Magdeburg 2,73 10Brandoeis 15 TangermdeMeinin T üso 10 Wntaobrge Porol 53
Leitmeritz 20 41 68 e Domits 28 2 3 S 440 o Boisenburg 2 S 6Dresden 70 2 Honhnstort, 2,70 5Torgau r 13 9 Lauenburg 29 2,81 4Ausesig 29 Des I geietana plus 240 ein Vom Oberlaut

I werden 94 om Vall g



22

u
J 2 S

20

e 2 e

Magodbd Wittd

Pomm Pr An

o V VPosen Pr An
do

Khpr XX XX
G XX XX
Co XXX a

XXIV XXV

Ge XV a
o X XVWestf Prov
Go 15 16
o k 09 d
e n do k 15Co ma 3Wostpr Prv d
Co do

Stadt Kreis ete Anſleit
Anklamkroi d
Kiv DWio Fit c

Aachen 93
do I 1912
Atona
do O v
do lauswi 9 a
Augsbur vo täon d
8armen 99 v

o 07da Olle
Serlig 04 a
o 76 78 4
ds 829
o 1904
do St Svn 9
do 99 04 05

Bielefeld
Beno 96
e O 05

Brandenbo0

Freslau 91
Bromderg92
Gurg unk 10

Cassel 190
Charl 89 99
do 95 uk
do O7 vk 17

o 1308do 95,99 02 v
Cöin 94 03 v

o 1900
e O6 uk I
Cref O000 15

Ot Wiſmersd
Hertmund

o 1917
Oresd 1900
do 1909

Oüsseldrf99
do 83 1905
Boisdurg 99

do 19027
kisenqach 99

Eiterfeld 99
kitding 1917
krturt930

do
kssen79 0

frankiurto
es 190

Freidg i
fulda 190

Gerlit 1900
do

Halderet 97
Hagen 190

Haſie 86 9
do 05

Hannover 8
Heideldrgo
Hildesheim
Karlsruhe
e 90do 86

Kiel 89 9
do 1907

r

do 02
Magoeburge 9 v fo
o 06
do 02 u 7
Uainzer 16
Raand 190
Miad 95 07
Mölheim Rhr
München 94

a0 1900 0
i

do 1908
Körnd90 0
90 1896 98

J 2 F

f

T
88

u

i z z

F C

ehe

e

in Gurolveehrne
i a l

d 8 e 5e 9 121 i 16 5 I

S S S S

o Tingtormmns an
15 9 16 12
15 10 m 1

v rerteh o 1

rern I

2

c C

r

S

g

c C

S

e e

o

S

S

W

50e

100 400 do Gold 08
83 006

8 et
91 30b Serd am 95

DSD S 3 S 91 50h0 e do 66
100 308 o Rodenkr

92 601000 konv Ob

berliner Börse 29 067 1910
NFr Ure Lov Fotota 80 F Gott

12 i voiſ 70 Baneo I20 1 Fort 4 I De
Serlin Sankd

S
S

383 00bBeip Gummi
196 90b e Pian Dim

102 20B e Wrkagm
Leonh Brnk

t

136 50v Name
256 Mark Prtl C

116 256 Magoeb Gas
134 00d6 Baubk
16100 b e Berg

ao Möhlen O

443 50 ännhr

e e

S C

c

C

do Westen201 10 er Kohl 4
319 006 oseh E 77
134 08 en Eis ad
128 80 h tritfadrik

e

ſde
210 0066 Sprituk
76 25 Sioingo

183 50 b Trik W
80 405 o Woſſkäm

114 006 Norapark T
1 00värd8 Fiseh

92 506 r ab Hork W
229 00B Obsehl E b
164 600 o kisenind
135 000 Korr
119 506 Prtl Cem

250 90b 00 Hartst
125 00b6 rer

a0taviMinen

Plauenspitt

5 120 7666 Portia Cörem
20 312 90b Pressspllnir

7 186 40b Heochw Waltr

9 133 00B Ravensb Sp
156 756 R eicheithet
131 756 Reisholz Pp
185 00b RoisséMart

240 250 Stahh

85 50600 o V
40b 8 Riehmsho

198 00B Gebr Ritter
90 2566Roddergrub

214 00b Rolandshött
aKombeh fitt

196 50b0Ros enth Pr
102 9060 Rositz Brak
101 006 90 Zucker
164 75b Zothe Erde
59 206 Roigers W

326 006 do do 6

4 wang domd Pa4 86 7566 arten 4 v 89 7500 antiger 012 190 00 2dern ob ro o von 188 4 91 608 do uk 191 4 99 2560 500 aöo do a 494 10 Mesk Jar d 4 5 2do e a 4 4895 10b o Kurs 4 vk v 5004 do Smol e 4 91 vk 1919 v 4 100 250 580 00 I 7c w 491 90B Mieolai Bahn e 4 o Komm Ob a 4 00 750 81 150 00B ao Niod Tol J

S ne ten alte376 500 Sod Westd a o hyp Vorsfre Transkauk 3 78 300 o do v 31 94 606 5 34 500 do Vebd E Gdo o a 3 48350B8 Foglo Wor ſaſ 91 500 frftabea 4 82206 o e 133 00 e Ach Geso o a er kiew d à 52 100 XV x 4 88 606 o 364 00 Gasgtänl 7Kör vMoum a 5 e ar a au 4 99300 o 5 164 o te Ms 1u al e e n e en4 o X 256 o in Rixde W v h 3 a do XXX 9 a 4 00 25 o 141 7 a Speiseöstoreuss a 4 100300 e i de go d 4 91 900 a 31 936596 Soeedeck S 2 0 4 W Jgo a 3 91 708 o 97 75h0 90 Rſäsan 52708 c Vor 30 90 3066 Fr Seiff c 8 138 000 ſao Steine0 a 8 81 106 e Ja 6 do Maoßyd d 4 91 600 e a z I u s906 e d 5 isan Koti 50 0 b em Glas 3 nigs Bee ſou z r do al 5 h 51 m EEIEEEEE 89 70 unterstein O 430 25600 Waffent Jdo geuld a 34 90 750 SCothod A O 4 99 506 o un e 4 91500 4 hoos506 Siemsehbeks a Leipt Riebek O 95186 106 ſae Mag A
40 9o a openh St a 3 90 2066 ßydiosk gar 4 91 o z t a r der e ejssab St Aal 4 60 b 8d 696 do V 12 tettöredC h a Ligoener ſot kiu e t a do I 12 d 3 di 756 Stett Oarw a GEEEBEBdo litt Da 4100 2060 e Oel fre 31 800 ad 4 100 do u l 7 h rMosk 25 000 g0 69 82 Stoew Ah 2 d 250 NMös Uogodr onr ge z e er ar a je 00 do Kom Ob d 39 90300 Tangermo d a 89 506 Obersehles I 4 Dör lehrm

500 Saehsisehe a 4 100 750 Stockh St A arskooselo la 5 h Wett aus v 38500 Jeleph ber Pooehner 32 ao Vri A60 a 92 900 e 90 9 88 75660 v W I00 X IXA I 499000 Thalekisnb2 a 4 100 25h1 PPauishöhe O 5 Dortm Vo Ce a 55 708 Venei 3ö1 tre 41 So 20400 i 89 100 Thiegerh u a 99 756 Bereheidrauſ7 10 00 V A d
do gere a 4 100 200 Wiegdomm a 5 do Keine d 49 89500 u I 4 59 9006 Thiel Woett2 a 102 400 Rest 10 drosd baug

Sehles aitig a 93 300 o Invest a 4 07 600 h 3 29 50 W 4 h i ineesl 37 z u
lol do St A 4 25d B r I20 wo Ver Ompft 46 chöfferdo o Gasmoe W a rig 7 Eis Ob et g a 4 72 50 ha kisb so Aa 4 93 106 Schwaben r 0 8X146 o dören Metaſf

do go a 2 83706 Den er a o Wer 5 len a e ſag kishdo 0 000 Fioi lowhe v 31 e kigenu Z 256 o Kammga e e r Sehl Bak v 4 89 108 Wostförahts a 99 206 o 9008 do MaschisSeht ca 4 99 806 o Komm l 3 er 21 P e e 30 50 20 Fee s 102 756 ao ſotr inddo do a 91 000 al hyp ob a 4 o 88 abg a 4 o Sehurab i 4 92006 ibemen 9 u 4102 008 7 149 2566 Waggoowesii land a 4 100 o n or l 2 So e n nando do 90 500 do B00 Kr eitz Msch do Por tolla m folg 100 00B Ctr Pacif 491 b 4 96 500 do V d 35 93506 n c S 12 e
Wostpr rit a 91 0006 Mexik Beu e x Chie Rocklel c 4 99 30 do l 24 91 506 ooiog Gart a 4 10 206 0 ekert f

90 50 r Widrg d 4 Oenverſioßi d 5 97 00 Södd Bodkr v 4 100 206 I Grangestrg e Fä2 756 18 393 00 ges Saſindo 90 10b0 0est Kr l re North Pac Priqu 100506 do o 3X 98 80h6 e a s kint aehtbrdo 81 106 Fest k d 4 p do v z c er 5 r Mag celok a 40 e 335 edo nevſd 90 00B do Obl a 4 ennsylvan 106 do do do a 5 101 506 00h6do do 30 50 u a South Pacss a 4 84 256 do do V 4 100 200 Steauaßm Se 5 105 Co x 78 76 l Meyerjr c
Hss L X X 100 706 Pol Ptodb a St lovisS fria s e do a 84 9050 v Vjetor faſſs a 5 103 206 12 kisou Silesdo XIVXV 100 906 PeortTabMon d 4 do do a 4 82 006 o do d 3 80 606 m I 3 Eldertf farddo x 91 306 Raabörar t 2 ar W do do X a 39 91 406 Bank Aktien Adler zur 33 c Jdo K Ob V V 100 706 ehuant G A a helerhütte n Alkſeit dresdo 8 306 e ne do un 14 4 97 75h Abligat aus Besellsen 7 fo e zaniraiet 6 I 0 60 000 El Licht u K

e e46 1922 101 406 Serb 6 Pfd 5 n J MAexanderwkdo o 22300 Sie 66 a r T r 5 Me felä 4 101 208 a r ifidöron Pp I 0 104 00b ſoo intn Lör
Sachs Alt 10 22756 do ad t i Uoberldutr Zu u s ha 1 9 165 ob Migserſömn 0 189 25 km Uriehdo Gothal ob 92750 Ung Bodk Pe 4 a S e Boe 85 7506 et 7 63127 0010 200 Elekt 6017 14 263 sob Eagl Wollado UwPtx X 101 400 do doeg Pfd 4 X X o 4 100 25 f d to4 on ren r ſee harerd 75 750 trames Sdo do XXV 93 50B do osPfor a 4 do u 1916 a 33006 G f ont 21 4 95 500 anerr1 e 115 750 Meen Pr 7 18 765b C Ernst C0
do Krdb XXH 101 406 ſoo So C a 4 IIEIIEEMEI 1u0 506 Aßras 017 10 172 o Mumin ind s 2060 akseohw 8gu
do do XV 93 506 en 4 1006 Algd Mab2z v 3 76 106 Jrauggehw 5x1 17 o Ammendorf 7 22 343 00b6kesen Staubenien brite Eisantahn Stamm Akfienſao i Vinis v 4 9950 0 Eier v 4 98 300 5 les So misg Pan 606 F aber dis
ſangorseh J 00 506 Ja Maas o Kov lung 4 00 o ää do I 20 a 6 neben Conto 2 fag kis Motſo el 3v 91 306 do Genuss 2 l er o Weehon t 14 2 Manhalt Kohl trhAvVh n 75b a h de 1 alkenst Grmee Nass u T rn do XX XX d 4 99 7566Alsen P C 2 a 45102 506 e k7 Se Ankrw Agstb 9 jff ein dute 8

Jan 0 od do XXu 18 u 4 100 00B im s tot con annad Sing 7 feiom CelſKur u Moum d 4 100 400 kutio t äb 1 rib fEisdu7 7 132 606 sdo r 91 70b Frkf Göterb I do XXIVu 18 4 100 300 Ah h92ä 4 96 00 Cudur Krod I 5 94 603 Aanen Gusst 7 folt Guill
Pommerseh d 4 100 408 Halb Blaok g X d 3 25 50 ler d e 99 106 on dent 1 6 114 25e oterbbergb J finkeab Cemde v 91 40b Halle Hettst 4 BI 90 75 AschaffanbP2 a 45100 756 ad lag s I 8 136 4061 Archimedes 7 Flensb Schſt
pogensche 140 4 100 500 Kosd Craor 4 do X 1910 d 34 91 006 0 o 2144100 756 dagrig Prvib 1 Txhöä2500 renbrgBsgb kloother ido v 91 706 Uegnitz Raw 4 ot pö e 5 erſ raunt a 00 006 69180 7500 ar a fraust Zuek
Wroussischeſ d 4 100 500 äb Be ao as Ach et a e ab 60 o Macht J
Rhein Wostf a 4 100 706 Miooer aus Athtttaaeeeeeee e e en kenne

30 Norab Wern 4 o Ah u I do HGKaisrh d r 8aer 8t Met roedeindeSee e ren er tinten GaggenabSehlesische 100 900 erigo Y t de XVXVh v 4 22 50 h Be 34 200 e 1 8 162 2060 8aleke Fent 7 Gasm Ooutt
do v 31 91 900 Feln biebaw 4 o X 2372 er seh Sehſ3 a 4 os ob en Tun Zorn e n dobd C Sp

Sohſesw ſilst 100 500 2seh finstu 4 do XX v x 4 0000 Pär el Hge J 4 100 606 e 6 l12s o e5 f Spr uPr Sodh König91 FirWcr do V X 90 006 8rowoBoveri a 4X101 ob en h Golow tia09do 4 91 30b6 Aussig Topl J do K Ob j Guder Eis 314 4 99 505 90 Uobers ß 1 9 174 750 rade é alen be brene7 do do 171 4 01 000 gurb Guks Ja r r e e GebetSugsbe re ca Agro 7 do u ja 58 91000 am a 100 786 tion doh 1 891 10 so das Kais et o Gonseh 00
Bad Pr A 67 b 162 70b6 Fr Pf XIV d 4 399 40b6har Cacn 3 d 45101 756 ar doesu Gaorego Marz T Kasehas O 499 800 ksson Bank I 7 141 60hre e bomd Crern e 55300 s 94 600 c rei 1 33166 500 r c 77am so Oost Staates 1 o wo Gotha Grad 8 167 00 b 8ayr Ceituſ 2 uf Rennerfand ort 156 50b do do 47 a 100 100 Cont Wass 49102 20 do Hartetein Gor maniae 7 rn 40 do 444 2350 erefeldsir u 44102 oo6 r BararGenss Gerrosh 6ls
würde GothaGrok a Poannend Ja e er an 7 73148 o Peddrg Nu des f o VatOloenb 407TL 23 123 2560 Arad u 0ran 1 90 ma 35117 20b Dess GasG 5 a 43105 106 hast 7 z ist 256 F ember 0 Giesel Prti C

d ſt Be a on e m ayrks re 11069 Sonate hoieb 5 giſdomst M
Ostaf kisb 1 Marsch M 7 75 r 4 69200 dern o ooc Kieler Zank 1 72129 006 5 c
Ausl Fonds u Phandbriefel et on 7 e e a 58300 n vrb 34 Z on o öiged s u n n
e ehe h 5 178 Berg ne 2 sſassehairedo ina 61 00 b o XIV u go S 4100 d Komm örl AnhMseh Glauzig Zekeher e e e e re r cerge deS 29 3 P Massrw do Cichr F örl kisenddo ad O 5 101 756 Mittelmeer do V u 38 30 006 t Kaiser Gu a 4 98 50 e 4o kiseelesi J J Magen
e e r e e eanneeen 23 Weetbb0 18 125 106 ſoo kieſt 7 othaer esdo aus 100 d 42 98 70bB Lux Pr Henri Hamb Hp 8 29 00 o unk 06 a 488 90B do ypoihstd 114 29460 20 do 7 Breppin Wdo 688 97 4 90 50 h Sehantuog 7 do unt 184 432 25 Dre Gew4 3 e1 7 a7 oot e Gud futt 7 Brevendr M

8osoisch of b et do unk 16 99 50 tm n 100 100 406 Wittig vece 54102 500 o Cmpt Gritzagsr Mdo 9020 Sſrasseſ J do unk 18 100 G u 14 103 4102 256B do Kredit I 6 122 2600 90 t Kaiser J or biehtort ßBeas A vo S iso a 2 i 7 13323 et ör dreir 23 Pfaetddebris e 25 tet e 71123 000 90 herd 2 öonoi biolet ſtimu 6 102 806 ar Han V a kiatr Tiefd 4x 22 30 s 7 5 102 o ſoo Masehin 7 GutmanoChi 2040 a 575 kidt et l do X kisnhSitesia a 4100 00 Hat bar d 63130 2564 do Mählen 1 Buttsmann M
tet e n 4 100 006 e 32 Mord Kroc 1 7 125 00 90 Hourn Hageid Paobin Anſ 95 u 6 och Gols I do Al z Elit hohds d 4 100 256 rn 6 121 76 4 a Sp v 1 ſagen Guestre l g r 254 33 226 u re 110 o 40 V haſſosehs ie a ger ca See 51 r t t ten hand kl wS Lore r o el en 8erobMase HammersenEgrpt A gar b rofeſo S do do a 406 do 240 48 101 50b a San 7821 20 n Sehr 1 hancig erdo 4 banz Strssd I 65 do do la 92 506 k liehtu Ka d 48 104 2566 r 132 29 bertrite be 1 ja dein

finold Lose fre t Eis 8 do Ser E V z 21006 fEjetroch M a i 200 n g7 i brigr on ne Tag
t t 7 r r kg v 93 506 en s 256 mab beier 4 19 40 i0b6 e Sei dir vo a is 4 22600 ſeinss Seht 99 000 Fete Mne 827 28 Abrkenra ſard Wien

r 7 do l e ne e n 18 o dismarekhtt 7 arkort breok7 i 00 a w 9 Golsenk Bgw roh C 8umweas 1 a0 St PrJag 110 a 44 93 400 c0 Strassd do Stroi ipt a 87 gr S e r 7hehun z 7 r
do 4 383 606 Hano St A do o 9100 006 o a bau 55 00 o Ousssiſ 7 harpon 60ſtaſſen Rot a Wasggdeb Str Mgn v vn 93 756 Gr m Schtfte da 100 o00 e geben na 7 4 r

r hen in 4 f oſ bat d 87 008 übriſcare 1 s 16 80 do Korfürstd Hartmang M
do 200 5 o0 4000 r a Mk 33236 zu o h Wettso 7 61171 50 2ohler C0 1 farrer W A

Sienin zu J i 4 v 300 ar Bert Stro d 537 do Ojsk 7 125 60 Borsigwaldo fasperkisen

e ten nene e ede da 32 900 Feca ten vo V n2ö a 4 ſiogahä ſcteelieans a Scnecba Ani 1 15 226 000 heinredeh

h T f e x e I s 7eg e i P e a dereHartm M bahn oo ute h ma u 3 r 7 ben hen e 106 e l e e retten herwannndo Pao Amt b 4 Dame ittßa V o9 snekWitd 4 r 8reitenb Im I 4 105 O erdrand Wdo öOr Lose e 4 176 40b D Auetr Oot 1 do V ak I5 38100 o herge Ver 48101 o 29 80 8 es 756 See Gael 7 58 94808 ſern
do 64r Lose re c do Grnar 31 7338 Hibergia d 4339 30B e 136 BIe eehet a n 58 on Fveg Shr Heied 110 237 0080ſ e Hollbam 72 806 ileert Arwdo I Sosc re H n r v Mrdd Gr V 4 höchst fus 101 75bB Siegener ök I 7 125 501 Bresl Spritf o 311 50b irseh Kupt
ä e lazarett 7 e Se bor 5 180 006 e Mgfnb rade doRumän 93 102 30 Abe das do Il z 92 506 nöseh Sthlu 99 800 do Dise Gos z 6 119 006 00 90 A 105 506 Hochdahi V
do 23 22 750 e do v d 55254 HohbenfGöws 3 104 50B Ver be 80 1 9 175 50p 8rown Bovori 166 00b höchst Fbu

e ren Prni J i ber e bar 1 Ia is6 806 n rS 250 uoerus kis hoimanndo 94 e o X u 9 e e f n an J 22 800 rn f Zuseh Opt i s Jene hr z 491 6008 Haſt ginr s mr 34 91 506 un ben W Gib ftbwobs a a 96 00 n köschk u
am 6gw r ke Het Hoteldetr Esu EIEEeBE Pfaſz Ho Pfo v 2 Marie S 4 101 006 Oiecn 408 8 4 94 596 5

do 1908 491 20 B 1909 4 Pr od P V a 14114 756 Komgwin 4 99 2506 Saodb Ob 3 a 25h r 460 00 wo iren
J F a An v 40 ſ 19104 4700 106 adustrie Artien Carſshötto 119 50B ubertusbriP h a m e Körtiog u Cart Losehw 387 506 hätten 80Jeta 4 2330 Zahna ao J 32 ruhig 99 700 erſiner Srauereien o go 218 75b hendolen

o Golor ont 99 90b a x d 33 ao 1908 99 60 8rf Vnronsbrſ 2 85 50 a ed 233 50 B mdätdo V m 0 do XX o 18 56 lahm 4C0 4410 900 So 0 5 115 25 harlottend les Bergodo Gold 29 ao X I d 606 Lauranötte a 4 99 60 Böhm Braub O 0 127 50 Charl Wass 2659 00B t ßaug Itpdo do 94 3 e do XXV u I d 3 99 6 g0 91 406 Zolle d adg 2 153 7500 Zueka re 209 00 Jeserich
e 7 go n 3 laf kyekst 5 r 13500 Otsch Bierd O 5 115 50 h St P do abe e s e e edo kisb 105 a 4100 756 o Goldpr T 5 ren e 28 20äö4 4 99000 Germania 0 0 607 s Gränav 192 750 Kahſa Fort
20 Staaiart rn 13 40 o 22 ne o eder 0 0 45 00 Heyden 196 50 h aiger Koldo Prm A 64 rer ent 23 Jeabsaud J Herr 226 756 2hönoing 165 25 a Asehrse t 48 do v O6u 16 i Manoeamr S a 43104 75b Königetact O 4 95 80 S Wiſch 230 00bB aller Vrh

5 112756 00 e ao v 07 u 7 2äbreuerödö 100506 Lanore Wes 3 120 0060 Oranienb 144 50b0Kalerseha 51 25 Dur o 40 5090 19 7 Mtä 4 un Se 010 2235066 Weiſer 234 250 Kaitowitr be
5 3 do v 10 u 20 Mölh brgd z 4102750 Mänchörauh O 6 112 1060 Albert 12 00b Keula Eisen5 3 00 v 86 89 v 246 M Boden402 4 85 5060 Patzennofer 012 239 400Chemn WVrbz 83 600 Keyling Th
3 4 0e v 94 96 v a do ao 39 89 20h0 Plefferderg 100 e 279475 50 ren 0o do v 04 e 13 a c M Photoge 2 d 92 800 Sehöned Soh O 9 221 10 0as v kl 91 40b Klaus Sp ad4 4 de K O v O a I hor do Mecrlavek2 d 00 500 Sehuitheiss 914 DEE 68 50 en Torr3 de do 7 z Mrad Eisw 3 d 4965 250 paar 6 133 0060 Conrja 8 28 h Köhmanngt

a z Nordd Ueyod d 4100 766 Vereinso v 02 00 h Coner h 12 00b0 K Ard
t z a t 00 4 67 006 es 8t 014 247 10h0 e S 163 5060 Kölgeh Waſer Hyp Ab d z II Vietoria 0 4 99 00 h Consolſſdat 75b g Wilh b426 25 a Obſgat a 5 100 0060 do o v 2 94 de 12 e r Aus wärtige Contkſſir d do Pro Serie E e 479 900 do do v 26 s 900 o Eis ind a 98 30 Boch Victor 7 119 000 Wasgerw 3Köo Marien

82 700 Ung hoh a 4 EEBIEEEEEEEIEEIEE BI 866 6060l do go V o VA e

jskont s Lombardrzins4 u oigsehliosslich Mi

s 500 geb lager48 00B G n
29 250 Königsberg

72 256 Königs teſtp
25606

e n

Oitens kisen
806 Panr Gdseh

35 506 PPassago ABV

Lr 124 1 Rbi 33

taist t Jba

genoſton 80
Sehomdurg
Schönedeck
Schönsbg f
Schoenin

Sehönu re
3Jehöt Rhot

Sehftg Huc
Schod ASlr

10 o Ah t
fr Schulz jr
Schulz Kadt
Sehwanebdek

3chwelmkis
SeokMhibbr
Jeedeck Sch
Segall A 6
Fr Soiff C0
Sentker V A

SiegenSol 6
jemens kl

273 00 Sjemeosöl
355 50 Aen hle
145 306 S mens Co

93 60 8pinn A ad
117 506 Spino Reon

b Siadtberg H 7

wo

r

e

T 7

o c 5

de Witzleb
Teutog Misb
Thalekis 8F

do do A
Thiedorhalf
Fr Thomée

Thör V Oelf
Thör Saline
do Mad u St

Leonh Tietz
Titels Kuns
Fracheob Z

Triptis Port
Tuchf Aaceh
Tünft Flöha
Udionbaug
do chem f

u d Lind r
Vaterhaus
War in Pa
Vontzki F

à IV ärl frktf G
do ch f Zeit
do ChWCh
do Cöinw
do Dmpfrio

do FränkSe

do Clanzst
do Hanfsokl

o

do Mickoiw
do Oberl l

r

Vogtl Maschv
Voigt Woiff

WVorwäarts 38

Vorwodl P C

Wandererf
Warstein Gr

S

e

u PFintse
Planiawerke

do Töll
Pongsdp v

150 006 o do Spgst
215 7506Rheydt oſ F

83 60 b Dav Richter

Saehsboh

Weonsh Amg

IWickraſhled

3 Wilmered Rh
à H Wieener

W

ec d

do Hart Klk

do Mörtel W
ds Matw Hill

ds Pinselfb
do Sehmi
do Z2ypen
do Thür Met
Vietoriaf ahr

VogelTol Dr

S

2 o V

J

L

e

C ro S

De e

W

Co

e

282822

de Kammerdo Froſtzsoh

25

7838

do

Vogtlnc Töll

oigt Wino

MwkGeisenk
Wegel hHbao
Wenderoth

do V
l WesselPre
Westd Jute
Westeregin

do Pr Akt
Westfaf Cem

Westf Dr ind
do Prahtwhk
do Kupfer
do Stahlw
do Bod 6

S

See etteertee

T
VS S

r

r et

ze

Ajoking e

Wie Hrdtm
WieslochTu

Anheimshtt

Wilke Casom

Witton Glas
do Gugssthl

do 2Schweiz 8 T
Stockhim t
ltal Plätze
Peter sb 8
Warsoh 3 T

do Stahlrhr 7
Wrode Mält 9
Wunderfich
Zechaukrb J

Zellstoff Ver 7
Go Waldhof I

Wechselkurse

Tor m 8
Brüss o 8 T
Kopenhg 8 T
London vista

n n o c

e

20 franes

Goſd Sſſber Banknoten

M Russ Gold o 1008
Amoerik Koton

o0 do kleine
do Kup z M V

n otenkagl Banknoten I
Franz Sanko 100fr
Holländ Banknoten
ltalienisohe Noten
Meorwegisohe Noteo
Schweoisohe Noten
Jehweizer Banknot
Oost Noton 100 Kr

Russ Noten 100 R
é0 Don Kup 2283 o

den

am
Sonn
rend
befin

gewa
Peri
mete

das
Sonr
Win
und
Peri
gerin
Som
nähe
Den
rend
Nord
der
iſt a
halb

Lant
ſüdli
reueet
obwe
deut


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1910


